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Bestelmzerr
auf dai „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen»
Lüreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Redaktion v. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.
jM- k» SkW fit stmiil. KMeri^ KsM s. Wi. KrMe», ficke fir die EMÄrs - M ». KrsßMMsß.
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W235 Sonntag , den 6 . Oktober 1895. 31. Jahrgang
S e u 1 s H e s R e i ch.

si Berlin , 4 . Okt . Der Kaiser hat heute Abend Rominten
I» Aassen und gegen 8 >/, Uhr von Trakehnen mittelst Sonder -

» Ms die Reise nach Jagdschloß Hubertusstock angetreten . Die
Mimst des Kaisers in Eberswalde dürfte morgen Vormittag
firz nach 10 Uhr erfolgen, von wo sich

'
derselbe gemeinschaftlich

»it der Kaiserin zu Wagen nach Hubertusstock begeben wird .
Der Empfang des Flügeladjutanten des deutschen Kaisers ,

, i Arafm von Moltke , am Petersburger Hose wird von der eng -
Aen Presse zumeist als ein Vorgang von hervorragendem
gliteresse abgeschätzt , gleichwohl aber dahin gedeutet, daß die

, Zmdung jedenfalls nur einen intimen persönlichen, nicht aber
„ mm politischen Charakter trage , da sonst Wohl der deutsche
I Aschaster und nicht ein Flügeladjutant damit betraut worden

ft Ere. -
Berlin , 4 . Oktbr . Der Petersburger Korrespondent der

,, ,Nln. Ztg ." meldet zu dem Geschenk , Welches Oberst v . Moltke
im Zaren im Aufträge des Kaisers Wilhelm überbrachte , das -
M bestehe in einem vom Kaiser selbst entworfenen allegorischen

^ Ude, welches die europäischen Culturmächte bedrängt von der
g Mn Rasse darstellt . Oberst v . Moltke wird ein eigenhändiges
' Vworschreiben des Zaren für 'Kaiser Wilhelm mitbringen .

lieber Kaiser Wilhelm und seinen Hof läßt sich die „Daily
i» News " aus Rom Aeußerungen berichten, die dort angeblich

iine „wichtige diplomatische Persönlichkeit" gethan hat . Die
zj Äußerungen lassen sich nicht wiedergeben. Sie sind ein Beweis

fir den Mangel an Sympathie , mit dem man gerade in Eng -

^
find die deutschen Verhältnisse fortgesetzt beurtheilt .

,, Berlin , 3 . Okt . Dem Reichsanzeiger zufolge wird am
S. Oktober der Fernsprechverkehr von Berlin über Hamburg
mch Kopenhagen eröffnet . Die Kosten für ein 3 Minuten -

^
-sprach betragen 3 Mark .

Berlin , 4 . Okt . Herr Stöcker setzt den Kampf gegen
^ jkine Parteigenossen Prof . Dr . Brecher in Berlin , Ehrenmitglied

des konservativen Wahlvereins und Frhr . von Plettenberg ,
Führer -der rheinischen Konservativen , mit ungeschwächten
Kräften fort . Wie lange wird es dauern , bis die konservative
Partei sich dazu ermannt , diesen besten Freund Ehren -Hammer -
steins von ihren Rockschößen zu schütteln ?

Die „Antisemitische Korrespondenz" des Herrn Liebermann
^ von Sonnenberg schreibt in ihrer Nummer vom 26 . September
! M Fall Hammerstein : „Wie alles bei diesem außergewöhn -
i Mn Menschen, so haben auch seine Vergehungen einen Zug

ms Großartige ." — Aber sehr großartig waren diese Schwin¬
deleien ! Mit Kleinigkeiten hat sich Ehren -Hammerftein nicht ab¬
gegeben.

Der behufs Feststellung der Pläne für die Erbauung eines
den heutigen Verkehrsbedürfnissen entsprechenden Seehafens in
Montevideo von der Regierung von Uruguay erbetene Geheime
Oberbaurath Kummer ist heute nach Montevideo abgereist .
Sein Kommissorium erstreckt sich auf vier Monate . Der in die

( Bauleitung für den bezeichnten Hafenbau berufene Wasser-
- Inspektor Tolkemitt ist schon vor einiger Zeit nach Monte¬

video abgereist und dürfte bereits an seinem Bestimmungsort
«»gelangt sein .

Berlin , 3 . Oktbr . Ueber die Hungersnoth in Deutsch-
Ostafrika berichtet der stellvertretende Gouverneur nach dem

^ »D . Col .-Bl ." Ich schicke voraus , daß zur Zeit in dem größten
/ Theite der Colonie die Hungersnoth geschwunden ist , da die

Heuschreckenplage vorüber und dieses Jahr ein ganz außerordent¬
lich fruchtbares ist, so daß die meist von den Heuschrecken ver-

^ Ichvnt gebliebene Ernte , insbesondere an Mtama ( Negerhirse)

U Im Hafen.
Roman von Ludwig Habicht .

SiachdMü vvboks .

(Fortsetzung.)
Gottlieb wußte ja , wie furchtbar Margarethe darunter ge¬

litten, daß Heinrich Boltenstern Karolinens Gatte werden sollte,
und in seltsamem Widerspruch hatte er auch dieses auf die Rech¬
nung der letzteren geschrieben und ihr darüber längst gegrollt .

Es entstand eine Pause , die drei jungen Personen waren
Nit ihren Gedanken beschäftigt und spannen sich nach der Sach¬
lage einen dunklen oder einen goldenen Faden , der an die Er¬
eignisse des heutigen Tages anknüpfend, in die Zukunft reichte -
der alte Hansen bot aber einen wunderlichen Anblick . Er schaute
Ait einem förmlich verdutzten Ausdruck ins Leere, schob die
Zipfelmütze bald auf die eine, bald auf die andere Seite , stieß
große Rauchwolken aus seiner Pfeife und nahm sie endlich aus
dem Munde , hielt sie gerade vor sich hin und sagte, als sei er
Ehselig zu diesem Ergebniß gekommen: „Da hat 's der Gerd
also doch nicht gethan I"

„Er ist unschuldig wie die Sonne am Himmel, " jauchzte
Marie, „siehst Du es nun endlich ein, Vater ?"

„Muß ich wohl, " brummte der Alte kleinlaut , „es ist eine
ganz vertrackte Geschichte ."

„ Ihr habt Gerd ein großes Unrecht zugefügt, Vater Hansen, "

lagte Konrad mit bebender Stimme , „das — das müßt Ihr nun
wieder gut machen."

, „Konrad, " rief Gottlieb und faßte ihn bet den Schultern ,
das sagst Du ?"

„Um Vater Hansen das zu sagen, kam ich her," erwiderte

und Mais , einen ganz vorzüglichen Ertrag gegeben hat . Daß
die Heuschreckengefahr vollständig vorüber sei, kann allerdings
zur Zeit noch nicht behauptet werden, da einzelne Landschaften,
insbesondere Ugogo, die Rufijiniederungen , die der Panganisteppc
nordwärts angrenzenden Gebiete noch fortwährend von Heuschrecken
in geringem Maße belästigt werden . Die Folgen der Hungers -
noth werden durch das Sinken der Kaufkraft der Bevölkerung ,
durch die Verödung der Karawanenstraßen , durch den gänzlichen
Fortfall des Reisexports noch lange zu spüren sein . Eine andere ,
aber günstige Folge der Heuschreckenplage ist, daß die Bevölkerung ,
um sich in etwas gegen die Noth zu sichern, begonnen hat , dem
Heuschreckenfraß gar nicht oder wenig unterliegende Nahrungs¬
mittel , wie Kunde, Chirokko, Süßkartoffeln , Erdnüsse , in größerem
Maßstabe anzubauen . In dieser Richtung hat auch das Gou¬
vernement durch unentgeltliche Vertheilung derartiger Saat thun -
lichst eingegriffen. Eine wirkliche Hungersnoth ist zur Zeit nur
noch in Ugogo und einem Theile der Rufijiniederung vorhanden .
Die Lebensmittelpreise an der Küste , insbesondere Reis und
Mtama , sind augenblicklich niedriger als je, da hauptsächlich
Jndersirmen aus Indien und Portugiesisch - Afrika massenhaft
Reis und Mtama importirt haben . Die nach der Küste
strömenden Nothleidenden werden durch das Gouvernement , in¬
dem ihnen beim Wegebau und landwirthschaftlichen Kulturen
Gelegenheit zur Arbeit gegeben wird , erhalten . Zu diesem Zwecke
sind der Bauabtheilung bezw . dem Bezirksamt Dar -es-Salaam
zum Wegebau in den Bezirken Tanger und Dar -es-Salaam , der
Abtheilung für Landescultur und Landesvermessung für die Be¬
zirke Dar - es-Salaam und Mohorro , dem Bezirksamt Lindi, dem
Bezirksnebenamt Mikindani größere Summen zu kulturellen Ver¬
suchen überwiesen worden, welche allmählich zur Verausgabung
gelangen . Dem Lebensmittelmangel im Innern ist dadurch ab¬
zuhelfen gesucht, daß auf den Stationen , welchen die am meisten
betroffenen Landstriche unterstehen, Kisaki , Kiloffa, Mpwapwa ,
größere Verpflegungsmagazine , welch ? ohne Trägerzuschlag zu
Küstenpreisen oder ganz unentgeltlich abgaben, angelegt wurden .
Auch ist hauptsächlich diesen Stationen Saatkorn zur unentgelt¬
lichen Vertheilung übersendet worden . Den Stationen Kiloffa,
Mpwapwa , Kilimatinde sind außerdem kürzlich je 3 000 Rupien
überwiesen worden, um sie bei landwirthschaftlichen Versuchen
und Straßenbau als Löhnung in Baar oder in Lebensmitteln
für Nothleidende zu verausgaben . Ueber Mpwapwa hinaus war
der hohen Trägerlöhne und der Verpflegung , welche die Träger
selbst während der Reise für sich gebrauchten, wegen eine Hinauf¬
schaffung von Lebensmitteln von der Küste aus unmöglich.
Außer den bewilligten zwei außerordentlichen Krediten von je
50000 Mk . stand dem Gouvernement zur Linderung der Noth ,
speziell für Usagara , ein von einem Hülfscomitee mit dem Sitze
in Zanzibar überwiesener Betrag von. 12 045 Rup . 38 P . zur
Verfügung . Dieser Fonds wurde - im Sinne der Geber durch
Beschaffung von Reis , Mtama , Kunde und Chirokko für die noth¬
leidenden Bezirke der Stationen Mpwapwa und Kiloffa, zum
Theil auch für Usaramo verwendet .

Trakehnen , 4 . Oktober . Der Kaiser traf heute Abend
9 Uhr unter begeisterten Hurrahrufen der Erschienenen hier ein
und setzte alsbald die Reise nach Hubertusstock fort .

Aachen , 3 . Okt . In dem Prozeß gegen Bruder Heinrich
begann heute das Plaidoyer des Staatsanwalts . Er beantragte
die Freisprechung des Angeklagten, da der Nachweis des wissent¬
lichen oder fahrlässigen Meineids nicht erbracht sei . Die Ge¬
schworenen erklärten den Bruder Heinrich für nicht schuldig .
Der Gerichtshof sprach ihn frei und verfügte die sofortige Haft¬
entlassung . Die Kosten, auch diejenigen des Bruders Heinrich,

Konrad , „mein erster Gedanke, als ich das Bekenntniß der Un¬

seligen vernahm , war Marie . "

„O , Konrad , wie gut Du bist , wie himmlisch gut, " schluchzte
Marie und überwältigt von den sie bestürmenden gewaltigen
Empfindungen , flog sie auf ihn zu, umschlang seinen Hals mit
beiden Armen und legte ihre Wange an die seine . Er riß sie
in seine Arme, drückte sie fest an seine Brust und bedeckte ihre
Augen, ihren Mund und ihre Wangen mit seinen Küssen und

sie duldete es willig .
„Was soll das nun wieder heißen ?" fragte der Alte mit

verwundertem Kopfschütteln zu seinem Sohne , „hat sie sich jetzt
besonnen, will sie ihn nehmen ? Zeit wär 's mal - aber was sagen
wir nun zu Gerd ? Die Weiber kennt man doch niemals aus . "

„ Laß es gut sein , Vater , es wird schon Alles in die Reihe
kommen," beschwichtigte ihn Gottlieb .

Er verstand die Schwester und auch Konrad wußte genau,
was in Mariens Herzen vorging . Die Liebkosungen, nach welchen
er sich seit Jahren gesehnt, die er aufsog wie ein Verschmachtender
den Labetrunk, waren keine Verheißung , sondern Versagen, sie
galten nicht ihm, sondern einem Anderen, dem er jetzt den Weg
bereitet hatte . Als er Marie mit einem Kuß .auf die Stirn aus
seinen Armen ließ, fiel auch ein heißer Tropfen aus seinen Augen-

auf ihr Gesicht und er flüsterte : „Fahr ' wohl, Marie !"

Er wandte sich zur Thür . „Wohin willst Du , Konrad ?"

fragte Gottlieb .
Er legte ihm den Arm um den Nacken und raunte ihm zu :

„Laß mich gehen, Gottlieb , es giebt ein französisches Wort , das

heißt zu deutsch : Alles verstehen, heißt Alles verzeihen. Du ver¬

stehst mich ."

„Aber ich habe Dir nichts zu verzeihen," erwiderte der gute
Bursche.

für die Zeugenladung wurden der Staatskasse auserlegt . —
Ebenso wurde Bruder Jrenäus freigesprochen.

Leipzig '
, 3 . Okt . Das Reichsgericht hat die in dem Essener

Meineidsprozesse gegen Schröder und Genossen von den Angeklagten
eingelegte Revision verworfen .

Leipzig , 3 . Okt . Das Landgericht verurtheilte den Redak¬
teur Jllge von der „Leipziger Volkszeitung " wegen Majestäts¬
beleidigung, begangen durch einen Artikel über die Sedanrede des
Kaisers , zu einer Gesängnißstrafe von fünf Monaten .

Nürnberg , 3 . Okt . Die Strafkammer verurtheilte
sämmtliche Angehörige des hiesigen Frauen - und Mädchen-Bildungs¬
vereins wegen Theilnahme an einem socialdemokratischen, also
politischen Verein , und zwar 2 von ihnen zu 40, 3 zu 25 und
46 andere Mitglieder zu einer Geldstrafe von je 10 Mk . Die
polizeiliche Schließung des Vereins wurde gerichtlich bestätigt .

Ausland .
Fontainebleau , 4 . Okt . Der Präsident Faure über¬

reichte dem Fürsten Lobanow - Rostowskh den Großcordon der
Ehrenlegion .

Konstantin opel , 2 . Okt . Nach einer soeben zuge¬
kommenen verläßlichen Nachricht sind gestern 30 Armenier ge-
tödtet und 175 verwundet worden . Die Türken verloren einen
Major , 4 Offiziere , mehrere Soldaten , und hatten ebenfalls
viele Verwundete . Es ist festgestellt , daß die Armenier die ersten
Schüsse abgaben, und daß nur die Armenier von der Schußwaffe
Gebrauch machten, die türkischen Polizisten und Soldaten aber
nur mit Säbeln einhieben. Das Benehmen der Polizei wird
als Musterhaft anerkannt . Als die Armenier von der herbeige¬
strömten türkischen Volksmenge, insbesondere von den Sofias
mit Knütteln angegriffen wurden , vertheidigte die Polizei mit
eigener Lebensgefahr die armenischen Gefangenen gegen die
türkischen Angreifer . Es spielten sich viele tragische Scenen ab.
Ein armenischer Verfolgter stürmte durch Stambul , in beiden
Händen Revolver haltend , schießend und rufend : „Ich will
Mohamedaner tödten, koste es mein Leben . " Er wurde mehr¬
mals gepackt und riß sich immer wieder los , bis er endlich zu¬
sammenbrach. In die Wachstube bei der Brücke , die von
Stambul nach Galata führt , wurde ein Trupp Gefangener ge¬
bracht, ein Mann reizte die Türken , die Empörer zu lynchen .
Es kam zu blutigen Scenen , bei denen sich ein Bettler , ein
Krüppel , durch besondere Wuth auszeichnete. Er drang mit den
Gefangenen in die Wachstube und hieb mit seiner Krücke auf die
Armenier los , die Wache setzte ihn an die Luft, er drang wieder

hinein und schlug von Neuem los . Der Rasende mußte nieder¬
geschmettert werden . Bon Montag aus Dienstag kam es zu
vielen schrecklichen Ereignissen, die noch nicht zu übersehen sind .
Um die armenische Vorstadt Psamaihia wurde ein Militärkordon
gezogen , den Niemand passiren darf .

Konstantinopel , 4 . Oktbr . Die Situation Wird hier
immer ernster, da die Aufregung der türkischen Bevölkerung im
Wachsen begriffen ist . Die Softas predigen auf den Straßen
den heiligen Krieg gegen die Fremden . Nachts fanden Angriffe
aus die christlichen Wohnungen statt - auch die Kirchen, welche
vollgefüllt sind mit flüchtigen Armeniern , wurden angegriffen .
Nur dem energischen Einschreiten der Polizei ist es zu verdanken,
daß die Gotteshäuser nicht zerstört wurden . Gegen die Ar¬
menier wird seitens der Polizei ziemlich rücksichtslos vorgegangen .
Bei den zahlreichen Verhaftungen kam es wieder zu blutigen
Zusammenstößen , die viel Todte und Verwundete zur Folge
hatten . Besonders in Galata herrscht große Erregung . Die
Vertreter sämmtlicher Großmächte sind zur Berathung zusammen-

„Doch, ich habe Marien viel Kummer verursacht und mir
mit - doch das ist nun vorüber - es hat nicht sollen sein - Wir

sollten keine Schwägersleute werden ."

Noch einen heißen, traurigen Blick warf er auf Marie und
verließ das Zimmer .

Von diesem Tage an ließ er sich nicht mehr bei Vater

Hansen sehen und auch im Dorfe ward er jetzt wenig sichtbar.
Tag für Tag fuhr er mit seinem Boote weit, weit hinaus ins
Meer , ohne je ein Netz auszuwerfen , ohne je etwas zurückzu¬
bringen , was einer Flosse ähnlich sah . Hatten die Fischer mit
dem seltsamen Genossen bisher ihren Scherz getrieben, so
schüttelten sie jetzt die Köpfe, zeigten, wenn sie seiner ansichtig
wurden, Wohl verstohlen mit dem Finger auf die Stirn und

gingen ihm mit jener scheuen Ehrfurcht aus dem Wege, welche
der einfache Sohn der Natur denjenigen entgegen

'
zu bringen

pflegt, die er für geisteskrank hält . Die Billa stand mit Aus¬

nahme eines einzigen Zimmers , daß der Besitzer bezogen hatte ,
leer und unbenützt - vergeblich bemühte sich aber der Kommissionär
Vollbrodt , ihn zu bestimmen, die freundlichen Räume an Bade¬

gäste zu vermiethen . In später Abendstunde vernahmen dann
die Dorfbewohner und die sich allmählich einfindenden Fremden
wunderbare , beinahe überirdische Klänge , in welchen eine wunde,
zerrissene Seele ihren Jammer aushauchte . Konrad vertraute in
dieser ergreifenden Weise seinem Cello sein Leid — der Schmerz
hatte ihm die Weihe des Künstlers gegeben .

Karoline Peters ward schon am Tage nach ihrem Tode in

tiefster Stille beerdigt . Nüchtern und kalt, wie ihr Leben ge¬
wesen , und von einer unsäglichen Oede und Trostlosigkeit war
dieses Begräbniß , das in der herben Kühle eines trüben Mai¬

morgens stattfand .
(Fortsetzung folgt .)



getreten . Die türkische Regierun ^ trifft in Mazedonien großemilitärische Vorbereitungen . Fortwährend treffen Infanterie -
Regimenter aus Asien ein.

Marine .
Z Wilhelmshaven . S. Ott . Durch A . K . O . vom 2 . d . M . ist,wie bereits ttrrz initgethcilt, Folgendes bestimmt : Der Korv.-Kapt . daFonseca-Wollheim, Kommandant S . M . Schulschiff „Gneismau" ist zumKapt . z . S . befördert, dem Korv.-Kapt . z . D . Wachenhusen, Küstenbezirks -Jnspettor für den Bezirk Ostfriesland und das Jadegebiet ist der Charakterals Kapt . z. S . verliehen , Korv.-Kapt . Jäckel ist zum Artilleriedirektor derWerst zu Wilhelmshaven und der Korv.-Kapt . Stein zum Mitglied derSchiffsprilfungs-Kommission ernannt worden. — Dnrch A . K . O . vom24. Sept . d. I . ist Folgendes bestimmt worden : die Mar .-Unt .-AerzteDr . Schanzenbach von der H . Matr .-Div . und Janens von der I . Matr .-Div. sind zu Mar .-Ass.-Aerzten 2 . Kl . , der U.-Arzt der Marine -ReserveDr . Nürnburger vom Landwehrbeztrk Siel zum Aff .-Arzt 2. Kl. befördertworden. ll .-Lt . z. S . Wolfs ist für die Dauer der Beurlaubung desLt . z. S . Engels von S - M . S . „ Beowulf" ab- und behufs Ausbildungder Rekruten der Refervedivision an Bord S . M . S . „Siegfried" kommandirt.— Zu dem am 13 . d. M . an Bord des Torpedoschulschiffs beginnendenI . Torpedokursus für Subalternosfiziere sind die Lts . z. S . Nordinann ,Ritter Heutschel v . Gilgenheimb, Frhr . von der Goltz und Möllermannkommandirt.

— Kapt .-Lt. Wilde ist als Kompagnieführer der II . Werstdiv. komdrt.Ass.-Arzt 2. Kl. Bütow hat sein Kommando als wachhabender Arzt in dasStationslazareth angetreten. Fw .-Prem .-Lt . Rahn hat eine Dienstreisenach Danzig angetreten. Lt . z . S . Mörsberger hat die Adjutanturgeschäfteder 1 . Abth . Ü . Matr .-Div . übernommen. — Briefs, für S . M . S .
^Hay"

sind bis auf Weiteres nach Kiel, S . M . S . „Bayern " bis aufWeiteres nach Danzig zu dmgiren.- Mel , 4.
"

Okt.
"

Das Artillerieschulschiff „Mars" hatheute Morgen seine Boje verlassen und ist in See zur Vornahmevon Schießübungen gedampft, um voraussichtlich erst morgenAbend zurückzukehren. — Der Tender „Ulan " ist heute Morgenin See gegangen.
— Berlin , 4. Okt . Der Kapt . z . S . Modrig , Komman¬dant des Panzerschiffes 1 . Kl . „ Brandenburg ", bisher Präsesdes Torpedoversuchskommandos , hat den Rothen Adlerorden3 . Kl . mit der Schleife erhalten .— Berlin , 4. Okt. Dem Marine -Ober-Stabsarzt a . D.Dr . Groppe , zur Zeit in Katzenelnbogen im Unterlahnkreise , bis¬her Garnisonarzt zu Wilhelmshaven , ist der Rothe Adler -Ordendritter Klasse mit der Schleife und Schwertern am Ringeverliehen.
— Berlin , 4 . Okt. In einer Reihe englischer Blätterfindet sich, wie schon kurz erwähnt , eine Mittheilung über eine

Meinungsdifferenz zwischen dem Deutschen Kaiser und dem Prin¬zen Heinrich, seinem Bruder , und es wird hinzugefügt , daß dieseControverse die Ursache des Urlaubsgesuches gewesen sei . Ein¬zelne Blätter wissen auch von Versöhnungsversuchen zwischen denbeiden hohen Persönlichkeiten zu erzählen und behaupten, die Kö¬nigin von England sowohl wie die Kaiserin Friedrich hätten inder Richtung sich sehr eifrig bemüht, ohne aber bisher einenErfolg zu erzielen. Ucber den Grund des Zwistes sind die Mit¬theilungen divergirend . Während z . B . die „Daily News " sichberichten läßt , entscheidende Fragen der Flottenorganisation seiender Ausgangspunkt der Differenz gewesen , wissen andere Blätterganz genaue Einzelheiten über den Disput zu verlautbaren undstellen die Sache so dar , als ob der Nord -Ostsee-Kanal und stinestrategische Benutzung im Ernstfälle das Object der Meinungs¬verschiedenheiten der beiden Fürstlichkeiten gewesen sei . — Klatsch ,nichts als Klatsch I
— Berlin , 4 . Okt. Panzerschiff „ Bayern "

, Kmdt . Korv .-Kapt . Derzewski ist am 3 . Oktober in Neufahrwasser ange¬kommen. Panzerschiff „Kaiser", Flaggschiff der Kreuzerdiviston,mit dem Geschwaderches , Kontre -Admirol Hoffmann an Bord ,wird am 5 . d . Mts . von Nagasaki nach Tschifu in See gehen.— Shangai , 4 . Oktbr. Das Reuter'
sche Bureau meldet,daß der britische Admiral Buller sich gestern an Bord der

„Alacrith " nach Nanking und Hankau begeben habe z die Kriegs¬schiffe „Undaunted " und „ Archer" seien heute nach Futschaugesegelt .
— Zanzibar, 4 . Oktbr. 81 Matrosen des Kriegsschiffes„Barrosa " brannten gestern das Lager des RebellenhäuptlingsMbaruk nieder - letzterer entkam. Die Mannschaften des Kriegs¬schiffes „Phöbe " nahmen heute die Verfolgung auf .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 5 . Okt . Der zum Küstenbezirks - In¬spektor in Kiel ernannte Kapitän z . S . z D . Klausa ist nachdort abgereist.
8 Wilhelmshaven , 5 . Okt. Mit dem 1 . Okt. d. Js . isteine neue Marinebehörde geschaffen worden mit der Bezeichnung„Marine - Depot - Inspektion " . Dieselbe umfaßt die bisher derMarine - Artillerie - Inspektion zugehörig gewesenen 4 Artillerie -und 4 Minendepots zu Friedrichsort , Wilhelmshaven , Geeste¬münde und Cuxhaven . Die neue Depot - Inspektion wird demReichs - Marineamt unterstellt . Zum Depot - Inspekteur ist, wieschon mitgetheilt , Kapitän z . S . von Wietersheim , einer derältesten Kapitäne z . S ., ernannt , von Wietersheim ist 1865als Kadett in die Marine eingetreten und wurde 1880 zumKapitän z . S . befördert . Seit jener Zeit war er Kommandantdes Panzerschiffes 3 Kl . „Oldenburg " und später des Kadetten -

Das Musikcorps der II . Matrosendivision ist beordert , beim
Passiren der Schleusen zu concertiren .

8 Wilhelmshaven , 5 . Oktbr . Der Bootsm .-Mt . der
Reserve, Res .-Offiz . -Asp . Cornelius , z . Zt . an Bord S . M . S .
„Brandenburg ", ist zum Vizesteuermann befördert .

8 Wilhelmshaven , 5 . Okt . Die Hog-Stean -Torme bei
Helgoland liegt wieder auf ihrer Position .

Wilhelmshaven , 4 . Oktbr . Heute vor 25 Jahren fand,wie schon kurz erwähnt , die Inbetriebsetzung der hiesigen Gas¬
anstalt und die erstmalige Beleuchtung der Straßen durch Gas¬
licht statt . Wie verlautet , har der Besitzer der Gasanstalt , Herr
Kommerzienrath Oechelhäuser in Berlin , zur Feier des Tages ,den Arbeitern und Laternenwärtern Geldgeschenke aushändigenlassen. Für die Stadt Wilhelmshaven selbst soll ein Geschenk,bestehend in einem Denkmal für Kaiser Wilhelm I , unter Por¬
tz. halt der Allerhöchsten Genehmigung , ins Auge gefaßt sein . —
Es ist dasselbe Denkmal , von dem unlängst schon an dieser Stelle
die Rede war .

Wilhelmshaven , 5 . Oktober. Die nächste Sitzung des
Bürgervorsteherkollegiums wird am k. Dienstag Abend 6 Uhr ab¬
gehalten werden .

Wilhelmshaven , 5 . Okt. Von dem ehrenden Vertrauen,welches unser Publikum der Theaterdirektion Scherbarth entgegen¬bringt , dürfte gewiß der gestrige zahlreiche Besuch ein vollgiltiges
Zeugniß ablegen . Im Allgemeinen bringt man an mittlerenund kleineren Bühnen der Aufführung von Trauer - und Schau¬
spielen nicht das gleiche Interesse entgegen, wie den mehr auf
angenehme Unterhaltung als auf Belehrung und innere Einkehr
hinzielenden Lustspielen und Schwänken . Eine Wiederholungeines Sckauspieles an einer solchen Bühne , noch dazu innerhalbeiner nur wenige Wochen umfassenden Spielzeit , kann daherimmerhin als ein Wagniß gelten . Herr Scherbarth hat sichdenn auch erst aus vielseitiges Drängen und im Vertrauen aufdie Tüchtigkeit seiner Mitglieder zur nochmaligen Aufführungdes Philippischen Schauspieles „Zwischen zwei Herzen " bereit
finden lassen. Wie kaum anders zu erwarten übertraf die
zweite Da ' stcllung die erste. Die Mithilfe des Einflüstcrers
machte sich weniger bemerklich , das Spiel hatte an Vertiefungund Abrundung und deshalb auch an Wirkung gewonnen, sodaß stellenweise Taschentücher ein sehr gesuchter Artikel waren .Mit einem so gutem Erfolg dürfen Darsteller und Publikum in
gleichem Maaße zufrieden sein. — Morgen steht uns eine amü¬
sante Posse, „Die drei Grazien " bevor . — Am Montag wird
zum ersten Mal in dieser ^

Saison Herr Direktor Scherbarthauftreten u . z . in einer seiner Glanzrollen als „Graf Traft " inder „Ehre " .
- s- HeVVevs , 5 . Okt . Als zweiter Gensdarm in unsererGemeinde ist Herr Dasenbrock angestellt worden.
Bllvl , 5 . Okt . Zur Gemeindekasse werden an Umlagenim Rechnungsjahr 1895/96 erhoben je 60 pCt . der Einkommen¬

steuer als Armen - und Gemeindeumlage .

erwischtes .
—* Berlin , 3 . Okt . Wegen Widerstandes gegen h,!Staatsgewalt und Beamtenbeleidigung wurde ein Gericht,assessor zu 4 Monaten und 3 Wochen Gesängniß verurthchEr war Morgens in aller Frühe stark angeheitert in ^gleitung einer Prostituirten über die Straße gegangen,im Uebermuth einen Bäckerjungen geschlagen und war da^vom Schutzmann zur Wache gebracht worden . Dort geberWer sich derart , daß er gefesselt werden mußte . Später wüst/dann die Anklage gegen ihn erhoben . Der Gerichtshof tzil" ^

dem Angeklagten keine Milderungsgründe zu.—* Hagen i . Wests., 3 . Oktt Der Steinbruchbesitzn !
Heinrich Happe in Letmathe ist ein reicher Mann , aber er zaMnicht gern hohe Steuern . Die hiesige Strafkammer hat sh/dafür empfindlich gestraft , indem sie ihn wegen falscher Siemsterklärung in 1892/93 und 1893/94 zu 11 984 Mk . Geldstrchverurtheilte .

—* In allen Kreisen erregt der Selbstmord des Buchbinderei-besitzers W . Bösenberg in Leipzig bedeutendes Aufsehen. B.Chef der gleichnamigen Firma , die den größten Gesangbuchvertrtzin Europa hat , und befand sich in den glänzendsten finanzielle/Verhältnissen , so daß er Millionen hinterläßt . Bösenberg Mnach Grimma , nahm von seiner dort lebenden Schwester Abschiedund brachte sich dann , auf einer Promcnadenbank sitzend, MiSchüsse bei, die seinen Tod verursachten . Ueber die Gründe i>«unseligen That erfährt man , daß diese in unangenehmen geschäft¬lichen Gingen nicht finanzieller Natur liegen.

Aus der Umgegend und der Provinz

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 28 . September bis 4 . Oktober 1895 .

Geboren : Ein Schn : dem Techniker Scheider, Feuermeister SW ,Kupferschmied Voß , Werftmaschinisten Görnandt ; eine Tochter : dem Feld- 1webel Nißen, Kupferschmied Boß , Werst-Berw .-Sekr . Herrling , Bootsma» !maaten Gersch . Außerdem wurden 2 uneheliche Geburten (Knabe
Mädchen) angemeldet.

Aufgeboten : Tischler Wieting hier und K . L - Fiedler zu SchachArbeiter Trumper und T . K . E . Janßcn , beide hier, Masch .-Jng . a. D. I
Oldehus und M . A . Brandes , beide M Magdeburg , LosmanMchMertens und E Nausei, beide zu Loye, Schifsszimmermann Padekm Wund I . E . Tönjes zu Bockhorn , Posthülfsbote Ihnen zu Bant und T . LGronewold hier, Oberseuermeistersmaat Preuß und E . P . B . Fechm ,beide hier , Oberbootsmannsmaat Dreher und Th . K . Schmidt , beide Hk,Steuermann Weger und W . Cordes, beide zu Bremerhaven , Handarbeit«Schäfer und M . E . Müller , beide zu Beerfelden, Bootsmannsmaat jflentin hier und K . M . Strätz zu Coswig , SchuhmachergeselleStMna «A. Eh , beide zu Emden, Feuerwerker Bahr und K . H . Mayer , beide Z IHeppens , Militäranwärter Kuhrt und K. H . Jacobi , beide zu SchwedenM IMatrose Tobten und A . A . Wichert, beide hier.

Eheschließungen : Arbeiter Bents zu Heppens und M . I .Drinkgern hier , Torpedo-Oberbootsmannsmaat Hünnebeck und K. F>ß,Stande , beide hier, Kaufmann Meyer und Wittwe Boras , B . F . ^
Frielingsdorf , beide hier, Schmied Matzke und M . E . A . Hirte , beide I
Schlächtermeister Deckers zu Bant und A . G . H . Müller hier, Hausdiw«Leps und S . M . Schimmelpenning , beide hier.

Gestorben : Sohn des Oberbootsmannsmaaten Fretwnrst , 6alt , Tochter des Werft-Verw .-Sekr . Herrling , 3 Stunden alt .

schulschiffes „Stein " . Als Korvetten - Kapitän war v . Wieters¬heim bis zur Katastrophe von Apia Kommandant des durch denfurchtbaren Orkan zerstörten Kanonenbootes „Adler " . Nach Ab¬trennung der Depot . Inspektion wird die Marine - Artillerie -Inspektion dem Oberkommando der Marine unterstellt werden .Der Inspektion werden dann noch verbleiben die 4 Matrosen -Artillerie -Abtheilungen zu Friedrichsort , Wilhelmshaven , Leheund Cuxhaven , sowie die vier Artillerie - Schulschiffe „Mars ",„Carola ", „Ulan " und „Hah "
. Allem Anschein nach ist dieanderweite Organisation herbeigeführt worden durch Arbeitsüber -häusung der früheren Artillerie - Jnspeklion .

8 Wilhelmshaven , 5 . Okt . Die für Kamerun designirtmMannschaften wurden gestern Nachmittag 3 Uhr längsseit des
Ablösungstransportdampfer „Salier " geführt und dem Transport¬führer Korv .-Kapt . Reincke überwiesen . Heute Nachmittag mitHochwasser beabsichtigte der Dampfer die Ausreise anzutreten .

X Nüstersiel , 4 . Okt . Als erstes Schiff mit Kartoffelnist der Schooner „Flora ", von der Elbe kommend, hier einge¬troffen . Der Preis der Kartoffeln stellte sich auf 2 Mark proCentner . — Von Kragerö ist hier das Schiff „Jefta "
, Kapt .Eilts , mit Nutzholz angekommen. Dasselbe war seit 14 . v . M .von Norwegen unterwegs .

Eckwarden, 4. Oktbr. Die an dem Bau einer BahnlinieNordenham -Eckwarderhörne interesstrten Grundbesitzer hat HerrG . von Münster auf Sonntag , den 6 . Oktober , zu einer Be¬sprechung in Hinrichs Lokal eingeladen . / -
Barel , 4 . Okt. Die Gastwirthschaft der Frau HedemannWw . (Hof von Oldenburg ) ging zum Preise von 46 000 Mk . indie Hände des Gastwirths Anton Ripkm zu Schweierzoll mitAntritt zum Mai n . I . über .
Oldenburg, 2. Okt. (Strafkammer .) Der TischlergeselleHermann Schulz zu Heppens , der Schiffzimmermann LudwigHantelmrrm zu Wilhelmshaven und der Kesselschmied August Senstzu Heppens waren angeklagt, am Sonntag den 26 . März 1898

zu Heppens in der evangelischen Kirche durch lautes Sprechen denGottesdienst vorsätzlich gestört zu Haben , so daß der Pastor seinePredigt unterbrechen und um Ruhe bitten mußte . Vergehen ge¬gen ß 167 des Str .-G .-B . In der Sitzung der Strafkammer 1des Landgerichts vom 17 . Mai 1893 wurde der Angeklagte Senstvon Strafe und Kosten sreigesprochen, der Angeklagte Schulz aber zueiner Gefängnißstrafe von einem Monat und zur Tragung derKosten des Verfahrens verurtheilt . Das Verfahren gegen Hcmtcl-mann mußte damals auf Grund des A 203 der Str . -P . -O . vor¬läufig eingestellt werden, weil derselbe sich dem weiteren Verfahrendurch Abwesenheit entzogen hatte . Nachdem derselbe jetzt wiederseinen Wohnsitz in Heppens genommen, stand die Strafsache gegenihn heute zur Verhandlung , in welcher er in eine Gefängnißstrafevon acht Tagen verurtheilt wurde .
Aurich , 4 . Okt. Gerichtsassessor Grisebach in Köln istzum Landrichter hicrselbst ernannt worden .
Leer , 2 . Okt. Da die ausgemittelte Bahnlinie Leer-Amich dieFehnanlagen von Warsing -, Bockzeteler-, Jherings - und Ncufchnnicht berührt , so ist in Anregung gebracht worden , die geplanteLinie zu Gunsten der stark bevölkerten Fehnkolonien abzuändern .Ob indeß die gewünschte Aenderung höheren Orts genehmigtwerden wird , ist sehr zweifelhaft .
Geestemüube, 2 . Okt. Unsere Dampferverbindungen er¬fuhren mit dem gestrigen Tage verschiedene Einschränkungen . DieHelgoland -Fahrt des „Adler " , sowie die Norderney Fahrtenhörten aus, und bei der Nordenham -Fahre wurde die „Vreden

Kir chNche N achrichten .
17 . Sonntag nach Trinitatis.

(Erntedankfest .)
Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um IIV2 Uhr . Mar .-Ober -Pfarrer Go edel .
Katholische Mari ne -Garnison - Gem einde .

Anfang des Gottesdienstes um 8V2 Uhr .
Civil - Ge mein de.

Gottesdienst um 10 Uhr : Confirmation .
Nachmittags 3 Uhr : Abendrnahlsfeier .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Allihn , Hilfsprediger .

Metho diftcn - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)Vorm . iU/2 Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagsschule.
Nachm . 5 Uhr Gottesdienst . Mittwoch abend 8V4 Uhr Bibel¬
stunde. I . von Ochsen , Prediger .

Bapti stenge mei nde .Vorm . 9 '/ , Uhr und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst , Vom .11 Uhr Kindergottesdienst . Prediger Winderlich .
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8iM6n - Vanm8ltz Nk . 135
bis 18.8b per Meter — sowie schwarze , weiße und farbige Hermeberg -
Weide von 60 Pf . bis Mk . 18 .65 p. Met . - glatt , gestreift karrirt, ge¬
mustert, Damaste etc . (ca. 240 versch. Oual . und 2000 bersch. Farben,Dessins etc .) porto - nnck stenerkrol ins Laus . Muster umgehend.

Zsiäen - fstwiltsn 6 . liennskekg tK. n. K. noü .),

borch " ausgeschaltet . Der veränderte Fahrplan des Fährbetriebesgab, wie gewöhnlich, zu verschiedenen Jrrthümern und Ver¬spätungen Anlaß .
Bremen, 3 . Okt. Sigrid Arnoldson, die Primadonna deroxtzra oowilinv in Paris und des kgl . Theaters der ital . Oper(Koventgarden) in London eröffnete ein Gastspiel am Stadt¬theater zu Bremen . Das Theater , wurde total ausverkauft . Eswurde „Mignon "

, von Ambroise Thomas , gegeben.

Klagen über Kopfschmerz
. . und ebenso mannigfaltig die ArtLeidens . Ob der Schmerz drückend , reißend , bohrend, stechendoder ganz unbestimmt , bei allen diesen Beschwerden hat sich dasvon den Farbwerken in Höchst a . M . dargestellte in den Apo¬theken aller Länder erhältliche Migränin , in richtiger Dosts-Gabe , zur rechten Zeit und in echter Beschaffenheit als rasch ,sicher, angenehm und unschädlich wirkendes Mittel bewährt.Aerztliches Recept , auf Migränin - Höchst lautend , schWvor Fälschung .B-rdingrmg .

102190 Lx- Stearinlichte für die drei
Kaiserlichen Werften im Etatsjahre1896/97 , sollen am 14 . November1895 , Nachmittags 4 ' /§ Uhr , ver¬
dungen Werben .

Bedingungen liegen im Annahme-Amt der Werft aus , werden auch gegen1,20 Mark von der UnterzeichnetenBehörde Portofrei versandt .
Wilhelmshaven , den 28 . Sept . 1895 .

Kaiserliche Werst,
AötH . für Aerw. -KngelegerrHeit««.

Bekanntmachung.
Oeffentliche Sitzung des Bürger¬

vorsteher-Kollegiums am

Dierrft « « , »ex 8 . Oktober ,Abex »« « « hr .
im Sitzungssaale des Rathhauses .

Tagesordnung :
1 . Weg- und Beleuchtungssache.2 . Zuschuß zur Omnibus -Verbindung

Eckwarderhörne -Nordenham .3 . Nachbewilligung zu den Kosten der
Sedanfeier .

4 . Bürgerrecht -Ertheilung .5 Verschiedenes.
Ner Mgervorstefm -MoriMM .

Alle noch ausstehenden

Forderungen
an die Offiziermesse S . M . S .
„Brandevburg " sind bis Montag den
6 . d . Mts ., 10 Uhr Vormittags , anden Messevorstand einzureichen.

Gi « unmövl . Zimmer
(Part .), in der Nähe der Stadtkaserne
zu mietheu gesucht .

Offerten unter Ll . N . an die Exp .d . Blattes .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine kleine 2räumige
Oberwohmmg mit Zubehör , Ulmen,
strahe 14 . Näheres

Schmidtstr . 12, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
möbl . Stube mit Schlafstube für 1 od .2 jg . Leute. Kasernenstr . 4, 1 . Et . r .

Ein trockener, parterre gelegener

Lagerraum
z« miethe « gesucht . Offerten mit
Preisangabe unt . 8 5 a . d. Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 3räumige
Uxterwohnnug .

Grcnzstr . 53 .

Zu vermiethen
1 kleine Wohnung .

Neue Wilhelmshavenerstr . 58 .

Zn vermiethen
zum 1 . November eine WohtMVÜ '

Rothert , Verl . Gökerstr . 24.
Die bisher von Herrn Stabsarzt

Dr . Peercnboom bewohnte

mökkirte Wohnung
(Stube , Schlafstube u . Burschengelaß),
parterre , ist auf sofort miethfrei .

R . Weseuick Wtve.,
Oldenburgerstr . 1 .

iS i

Gutes Logis
zu haben .

- Börsenstr. 25, 2 Tr . r.



Zu vermiethen
... sofort oder später eine Etage «
-shnnug, Kaiserstr . 16 .

Bredlovr , Hauptwache .

Zu vermiethen
möbl . Wohn - u . Schlafzimmer

«i 1 oder 2 Herren z . 15 . Nov . od .
siher . Kasinostr . 5, a . Hafen .

AuziÜeihe«
durchaus sichere Hypothek für

Mpte und vermögende Zinszahler

MO u. 30000 MK.
November d . Js . /

zo« « « Mark
ß zum Frühjahr n . Js .
. Auskunft ertheilt
Heppens, 4 . Oktober 1895 .

H . p . Harn, » .

§r«i»iidl. Cogir
l,yrt zu vermiethen ." Marktstr . 31, 1 . Et . r .

Zu vermiethen
möblirtes Wohu - und Schlaf -

Dmer mit separatem Eingang .
Heppens . Batterien , p, r ., b . K .-G .

l
« 1 . Novbr . die EckivohUUNg in
stl . Etage , bestehend aus 4 resp . 6
Mmen mit Wasferltg . nebst Zubehör .

Dörfenstr. , Ecke Mühlenstr . 97 .

k fremSl. miitl. Zimmer
>>k Gchiafkahivet zu vermiethen

Bismarckstraße 22», I .,
vis -a-ris dem Park .

Suche
auf gleich u . zu Nov . tüchtige Mädchen
mit guten Zeugnissen, ferner zu Novbr .
eine herrschaftliche Köchin .
Lldsi »' » ZlavIivvlo .- lSürv » « ,

Neue Wilhelmshavenerstr . 64 .

Gesucht
eine Ma « oder Mädchen für
Stundenarbeit .

Kaiserstraße 71, I . r .

Gesucht
von einem kinderlosen Ehepaar zum
1 . Novbr . eine 4räumige Etagen -
Wohnmig nebst allem Zubehör.

Off . m. Preisangabe unt . D N . 100
an die Exped . d . Blattes .

Gesucht
ein Stnndenmkdche « .

Wilhelmftr . 12 , 1 Tr . links .

Gesucht

Neue Thür.

Salzgurken
empfiehlt

Aul . Jacobs .
L » vrl8M , Sorspkelii ,

Dlutarmntll , Oiollt, Rstemuatisw .,
DvAl. Lravksteit , Dals- u . UnnAen-
krankdeit vis avstaitendsn Husten
Reidsade sollten nlsiit versäumen,einen Versnoll mit Lpotdsksr
l.skusen's

loö kissn - I-ödertiirsn
2 n mueirsn . Derselbe ist bedsuiencl
ivirksamer und auest angenelimer
ru nebmen vis jeder Ändere Iwbsr-
tbran . Viels /lnenkennungen und
Danksagungen . stur eokl venu aus
i-aiiusen's DnKslÄpotbeLs in Bremen
n . veon in grauem Xartou verpaekt .
Preis 2 li/IK. 2u baden in allen

üpotkeken.
ein kräftiger Lehrling für unsere
Tischlerei.

los! L IöZe.
Gesucht

jinMliche WohZZig
Rathhaus , Roonstr . 74, welche z .
von Herrn Ob .-Jngenieur Bartsch
utzt wird , zum 1 . November oder

Ker zu vermiethen .
C. Meyerholz , Roonstr. 84a .

Zu vermiethen
» 1 . November eine 4räumigc

Aagruwohnung an der Neuen
Nhelmshavenerstraße .
Näheres bei I . Wehe « , Sedan .

Zu vermiethen
gut möbl . Zimmer auf sofort
später an einen Herrn .

Altendeichsweg 5, p . r .

Zu vermiethen
»f November d . Js . zwei Oder »
>ohn «ugen, Metz Nr . 3, eine dito
Hriesenstr . 34, zwei Räume da-
H für alleinst . Ehepaar od . Wittwe .
Heppens, den 4 . Oktober 1895 .

H. P . Harms.
linker meiner Nachweisung habe ich

«Ichiedene

WMs - Mchr,
«unter auch mehrere Wirtschaften ,
vcr sehr günstigen Bedingungen zu
Mausen .
K . LLvSi Lani .

Zu vermiethen
gut möbl . Wohn » nebst Schlaf »

Kitter auf gleich oder später .
Verl . Gökerstr . 11 , 1 Tr . l .

(nahe der Bismarckstr .) .
mehrere 5 - u . 4r . Etag .-

— . Wohrrrmgeum m . abgeschl .
n, Keller u . Zubeh . im Preise v . 300
850 Mk ., sowie ein Lade « mit

lndlicher Wohnung . Näheres bei
Ahrends , n . Wilhelmsh . - Str . 24.

Zu verkaufen
Zen Mangel an Platz , ein großer ,'"W eichener Koffer .

Bismarckstr . 24, I .

Photographie
Apparat ,

Zplet mit allem Zubehör , Größe' ^ 18 , billig zu verkaufen . Näh .
Marktstraße 17, I .

îwarz . Königspudel
Thier , Jahr alt , für den

Zcn , aber festen Preis von 20 Mk.
Erkaufen. Bismarckstr . 44 .

auf sofort - ein tüchtiger Schmied
(Schirrmeister ) auf dauernde Arbeit von

Gesucht
um 4 . November eine 4räumige

arterre -Wohnmrg von einem
kinderlosen Ehepaar , am liebsten in
der Nähe des Kommissionsgarten .

Offerten mit Preisangabe unter 96
an die Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für den
Nachmittag .

Ostfriesenstr . 26, Ostflügel .

Gesucht
L Kellnerlehrling .

Wem kriift. MArsche
auf sofort gesucht . Lohn 20 Mk.

Näheres Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sogleich ein Mädchen für den
Vormittag .

Königstraße 37a, I .

Gesucht
eine 3- oder 4räumige Wohnung
zum 1 . Noobr . Offerten unter D . D .
niederzulegen in der Exp . d . Bl .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .

Kaiserstr . 5, 1 Tr .

Gesucht
für eine alleinstehende ältere Dame eine
3räumige Wohnung zum 1 . Novbr .

Offerten mit Preisangabe unter ?
8 . an die Exped . d . Bl .

MiltagsM,
bürgerlicher, von 3—4 jungen Leuten
gesucht . Näheres in

WehN 's Tischlerei , Kasernenstr . 3 .

Jür Winleröcdars
halte mein Lager von besten

> *8 ?

Verlange

VKL0

19 Medaille« .

und trinke nur den

LTstomac
von

vr . insä .

Kaldenkirchen ,
Rheinland .

Er wirkt magen¬
anregend und die
Verdauung be¬

fördernd .
Auch halb u . halb

mit
Kornbranntrvein

Kognac oder
Wfeffermünz ver¬

mischt , ist der
Lestomae vor¬
züglich und wird

ärztlicherseits empfohlen.
Zu haben in Wilhelmshaven bei den

Herren Ludwig Zansten , Hebr .
Wencke, Wilh . Schwier , H. Lutter ,
Stadttheil Neuheppens .

Arm
u .

An unsere werthen Geschäftsfreunde
möchten wir das höfliche Ersuchen richten, die nus zngedachte«
Anzeigen bis spätestens

bei uns abzngebeo. ZE " Größere Anzeigen wie solche mit
schwierigem Satz werden eine» Lag vor Ausgabe des Blattes ,
in dem sie erscheinen solle», erbeten.

Hochachtungsvoll

Lxp. Ü68 „Nüke!ill8d. IsZed !.
"

Empfehle in großer Auswahl

Flügel und VianlnosI
aus den weltberühmten Hof - Pianoforte - Fabriken von 4 uIIu 8
Rlüldver, Leipzig , prämiirt mit ZI ersten Weltansstellnugs -
preises. Drost Laps, Dresden , Id . Ltelnvex Mestt . , Mrauv-
schweig und Dd LteiuxrLOer, Aapreuth.

Pianinos aus kleineren Fabriken von 450 Mk . an .

L, . LrvlL8vIiiiiÄr ,
Krem eil , am Wall 178,

gegenüber dem Stadt - Theater .

Alles gleich .
Zeder raucht sie mit MeHagen
And spartuochHeld für feinen Wagen .

500 8teL . lloellt. Davandios , sekr
beliebt u. voblsebmeoksod, Losten
nur 7 ZtL. 80 Dk. , trsi xsA . Uaebn.
od Dinssnd. Lein Risiko, da iob
Drutanseb §arantirs
lluä . Iresp . , üiiizstilt, st.-ki'. 84 . l . e>8.-sdlc.
Preisliste mit über 50 versob . Lorten
sovis ^nerkennnnKSn n . 5 Drobs
OInd -OiAarrsn IsZe gratis bei.

bestens empfohlen, als :
Engl . n. Deutsche Stück- und

Rnßkohle«,
Steinkohleu -Brikets ,
Braunkohle» BriketS,
Authraekt I u. H ,

besten Bareler Prehtorf und
Brennholz ,

owie allerbesten Hüttenkoks,
Lorsstre« in Ballen .

Lalrr ,
Wilhelmstraße Nr. 2.

welcheeinen gntfitzrude « Ueber-
zieher oderAnzug kausen wolle«,
werden gebeten , das grötzte
Spezialgeschäft in Herren- und
Knabeu-Warderobr» vsnDi -ssL
ZU^ sdoLF ' lL , Gchu.eiderWeister ,
z« besuche«. Als Fachmann
wird von mir jedes einzelne
Stück genau aus Sitz , Arbeit
«nd Qualität geprüft und find
die Preise conenrrenzloSniedrig
gestellt. Die in de« 4 Scham
fenstern ansgeworfenen Preise
find nicht fingirt und bleiben
i« Laden bestehen .

krsnr isilubvr^Il,
8ol » »vtck « riii « i8tvr ,

Markt « « . Melerftrasten-Ecke.
Empfehle mich als

in und außer dem Hause.
LL «r » HVoIL ,

Neue Wilhelmshavener Str . 57 .

Empfehle meinen schönen

Iiegenüock
znm Decken .

Fortifikationsstr . bei Rüstersiel .

Eine epochemachende Neuheit ist das von mir erfundene, gesetzlich geschützte

IIiiiMA!-
" .

, Mir IIiinr«I-r» !id«i.
Vniv8i '8» Ii » i '« ck ist kein von den in neuerer Zeit aufgetauchteu sog.

Medizin -Kraftbröden und welche demgemäß auch Apotheker-Preise haben,
sondern ein kräftiges , gutes und billiges Nahrungsmittel .

l oiv «: r8 » lt >^ « il ist äußerst nahrhaft , aus besten Mehlen hergestellt,
das beste Brod für Kinder und Magenschwache, außerordentlich leicht
sättigend, daher größte Ersparniß für jeden Haushalt / dabei ist es durchaus
nicht theurer wie jedes andere Brod .

Hnivsi 'salbi ' ock ist leicht zu verdauen , auch für den schwächsten
Magen nicht beschwerlich . Es hält sich 10— 12 Tage frisch und wohlschmeckend ,
was bei keinem andern Brode der Fall ist . Es wird nicht wie anderes
Brod mit Wasser angerührt , sondern mit guter reiner Buttermilch .

Herr Chemiker Oppermann — Schwerin schreibt darüber :
Nachdem ich mehrere der von Herrn Bäckermeister Jul . Albrecht

hiersclbst hergestellten neuen Brode einer umfassenden Untersuchung unter¬
zogen habe, kann ich dem neuen Brode das Zeugniß ausstellen , daß es
ein schmackhaftes , gesundes und billiges Nahrungsmittel ist, welches
keine schädlichen Bestandtheile enthält und alle Eigenschaften eines guten
Brodes aufweist . H . Kpperman «, Gericht! , vereidigter Chemiker.
Llnivoronlbrock erhält man nur echt, wenn es den Stempel N .

« . N . 30S0V trägt .
H « 1v6i '8Nl »Svi « b » vk wird aus demselben Mehl wie das Brod

hergestellt, ist bedeutend nahrhafter wie gewöhnlicher Zwieback, für Kinder
und Magenschwache ein kräftiges Ernährungsmittel und hält sich Monate
lang frisch und wohlschmeckend . In Original -Packungen erhältlich a Packet
25 Pfg .

Vor Nachahmungen wird gewarnt , da ich solche gerichtlich verfolgen
lassen werde.

Hochachtungsvoll
Link . 4 .1k»rv « ibt , Bäckermeister, Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Groß¬
herzogs von Mecklenburg-Schwerin , der Prinzregentin von Braunschweig und

der Lanögräsin von Hessen .
MM " Fabrikant für hiesigen Platz und Umgegend : ^ WU

n . Bäckermeister , Wilhelmshaven.

Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Um¬
gegend die ergebene Mittheilung , daß ich am hiesigen Platze,

AZ ,
em

Spezial - Geschäft
SN 8 ^08 L SN ästLll

in Oitilst, XsM, kiei
eröffnen werde . Durch meine Verbindung mit renommirten
Häusern von Holland , Holstein und Tilsit bin ich in den Stand
gesetzt nur gute Maaren zu billigen Preisen zu liefern . Em¬
pfehle gleichzeitig zur gefl . Abnahme : U chtseizrxkäse ,
Tüfiterkäse, Rahmkäse, Holsteinische » Fettkäse,
Esamer Käse, Limburger Käse, Harzkäse , Bnrgkase,
Romatonr -KSse , Mainzer Handkäse , Thüringer
Käse , Berliner Knhkäse.

Feinste Molkerei -Tafel - und Kochdntter , Speise¬
schmalz , ff. reines Niereu ett, sowie feinste Molkerei »
Süßrahm -Margarine .

Indem ich um rege Unterstützung meines Unternehmens
bitte, zeichne

Mit vorzüglicher Hochachtung

Aldenburg — Wilhelmshaven .

Feinsten westfälischen

Mmter -MilkM,
per Psd . so Pf .,

empfiehlt

L Peterslr. K.

. e v v w v , v , >e -v n e v p ' « ,
k«8t »Ms 8vdlnsi78tillei«rs

hllst augenblicklich . Rolle 35 Pfg .
Zu haben in Apotheken, Drogen - und
Parfümeriehandlungen . Niederlagen
errichtet Lruot Mull , Osnabrück .



Hexte vomiq, MitU Mi IieOg M Gesliigel-Ausitetl»»^ verbmien mit Mm Volksfest, ß»i mveseii:
Hattenhorft ' größte und eleganteste VenvLisnUsokv Vonr > vlb » 8,n der Jetztzeit mit Dampfbetrieb und mit 20 großen elektrische«

Bogenlampen und unzähligen Glühlampen beleuchtet . — Krüger s großartiges Ballon -Luftkarouffel mit drehbaren Gondeln.
— Max Lohmann s Spezialitüten -Theater . Zum 1. Male : Das boxende und ringende lebende Riefeükängeru mit feiner
Dompteuse Ms . Berti . — Böhme , Fritz mit seinen preisgekrönten fliegenden Menschen von der Chieagoer Weltausstellung.
— Lorgie s ältestes und größtes Zaubertheater . Neu : Das schwarze Kabinet. — Sperlich s eleganter Schießsalon . -
Häuter s Ausstellung von Sehenswürdigkeiten . — Photographie -Ateliers , Zucker- , Schmalz - und Honigkuchenbäckereien , sowie
diele Verkaufs - und Spielbuden sind ebenfalls ausgestellt.

vor KNNLv Ist mit « IvLtrlsvllvm Ickvllt

Unser Lager in

HchnlMaren
für Damm , Herren und Kinder ist für jetzige Saison auch in Neu¬
heiten vorzüglich sortirt. Wir sind im Stande , die solidesten
Fabrikate zu sehr billigen Preisen zu verkaufen .

Fveriehs ö Janfsen,
Rooustratze 108.

Motto : Deutschland Deutschland üöer alles ,
Deutschland üöer ZLerg und Thal .

Sonntag , den 0 . Oktbr. 1805 :

Gkikrs Stmchlmznt
ausgeführt

fW »MW U UMWg II
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Anfang 4 kthr. UW - Entree Sü Pfg .

Rach dem Coneert :

Aus st« KMk
'
slst« Schießplch in Elsaß I 's .mUivnkrS .AAvLS » .

Sonntag, den 6. , 7. Md 8. d. Mts. , ! Hochachtungsvoll
habe ich mein neues l

Dampf-Serg u. Thalüahn - Rheinischen Hof,Caroussel
mit den schönsten Gala -Triumphwagen und Deutschlands größtem
meganischen Musikwerk (darstellend eine Ulanen-Kapelle) aufgebaut .
Dasselbe ist zur Benutzung dem Publikum von Wilhelmshaven und
Umgegend empfohlen.

Es ladet ergebenst ein

der Besitzer .

I. VortrLZ iw. Ss^ srdZ-Vörsw

Wilhelmshaven.
. Von heute ab und folgende Tage täglich :

der in Marinekreisen so beliebten Oesterreichischen Damenkapelle .
Direktor A .. Lvlllvsssr . Anfang 7 Uhr .

Ausschank von hochfeinem Burgsteinfurter Bier , echtem Münchener
u . Freih . von Tucherschem Bier (Nürnberg) .

Gleichzeitig mein neu renovirtes Lokal in Erinnerung bringend
laden freundlichst ein

A. Loblossvr . f . Lvdlsüitr.
Mittwoch , den 0 . Oktober, Abends 8 Uhr,

im Kaisersaal .
Kmiaioc SlvvrZs Slvrirs « « !» , Gera.

Thema :
Ist Mceotommi v. Miller l. Ulifzag IV. Küfirill , ferner eraße

Mll kieiiere KlliöpfMgen mockerner Nilkter. !
Mitglieder unseres Vereins und deren engere Hausfamilie haben f

freien Zutritt . Nichtmitglieder zahlen im Abonnement für sümmtliche -
6 Vorträge : für eine Person 6 Mark, Familienbillet für 2 Personen
9 Mark, desgleichen 3—5 Personen 12 Mark . Kassenpreis für eine
Person 1,50 Mark.

Billets bei Herrn Buchbinder Focken , Roonstraße . Nach Be¬
ginn der Vorstellung werden die Saalthüren geschlossen .

Her wrtml ür Keimbs -llmm.
o . IssLsiBvZser , Vorsitzender.

Heute Sonntag :

Großes Tanzkvänz^en.
Anfang « Uhr Abends .

Ö . 8vÜoIvk « L .

« »-« » « >m !
( Direction : Keinr . Scherbarth .)

Sonntag , den S. Oktober:

Leon Treptow . Couplets von
Musik von Franz Roth .

Sb Ansang V-8 Uhr. 1

Montag , den V. Oktober :
Auf vielseitigen Wunsch.

Die Ehre.
Schauspiel in 4 Acten von Sudermam .
Graf v . Trast -Saarberg H . Scherbarch

jE » Anfang 8 Uhr. "«

LntzMrrer »

am Mittwoch , de« v Oktober,
Abends 8chz Uhr ,

im Vereinslokale bei Kam . Kruse

:>tr

Ser VorsMü
jÄ

MnlltsbtchmlW
Monta

Z Hü Kr« 8. Cigavreu ! ^ »
^ Durch zwanzigjährige Thätigkeit in dieser Branche , sowie durch Es8 Baareinkäufe nur großer Posten sind wir in der Lage, bei niedrigster 8o Cfllculation zu wirklichen Fabrikpreisen zu verkaufen, und ist L

dadurch eine Uebervortheilung , wie solche den Geschäftsleuten re . bei
« Wswärtigen Einkäufen häustg vorkommt, bei « Ns vollständig a « s -

geschlosseu. L
-A Auch bieten wir Privaten Gelegenheit, bei Entnahme von V,'S - Mille gleiche Vortheile bei Baarzahlung zu genießen. r»
xS Als Specialmarken empfehlen wir : I ' lttt 35 Mk ., §
T 42 Mk ., « rot » 53 Mk ., 55 Mk ., » eralä «
A .

56 Mk ., 65 Mk . Probe -Zehntel zu Harros -Preisen . M
S Friedrichstratze Nr. S. D

Vorläufige Anzeige.
Zu dem am 10 . Oktober stattfindenden

3 .
äss Vereins övr geirse

werden Freunde und Gönner des Vereins eingeladen.
Karten sind zu haben bei Herrn Gastwirth Lohl , iy der Ton¬

halle , sowie bei Herrn Barbier Gerbers mann und bei sämmt-
lichen Mitgliedern. Karten L 1 M . , Zuschauer 30 Pf .

Neve

Plsenftüchte
olleu Aut

empfiehlt

Empfehle hochfeine
M . ^ 8 .60i ) 8 .

BestellMgen erbittet
S » Müllerstn . 2 .

Frisch geriiiicherte

trafen soeben ein .

Mb . Ottmsmis

e . « l
Am 7 . d . M . zum Auricher Markt

fährt das Motorboot wie folgt :
Ab Emden 5 Uhr 30 Morgens
„ Aurich 2 „ — Nachmittags
,, Reepsholt 4 „ — Morgens
„ Aurich 2 „ — Nachmittags

Ser Vorstsua
Es wird dabei bemerkt, daß

der Fahrplan der Motorböte wie ge¬
wöhnlich stattfindet .

de« V. d . Mt-
bends 8 >/z Uhr ,
im Parkhause .

" MH

Ser VsrÄsii«!

westl. Shell .
Montag , de« V. d. Mts .,

Abends 8 /, Uhr :

Minatsvttsi>«Al«>!
im Bereinslokal (Th . Frier ) .

Tagesordnung :
1 . Besprechung betr . GemeinderE

wahl .
2 . Hebung der Beiträge
3 . Verschiedenes.

Um zahlreiches Erscheinen wird g'-°

geten.
Der Vorstand .

At

Sonntag , 6 . d . Mts . :

von Enten «nd Hühnern.

Kopperhörn .

Hades -Anzeiw.
(Statt besonderer Anzeige) .
Es gefiel dem Allerhöchste »,

unsere kleine Tochter u . Schwester
liiivnnivUv

im zarten Alter von ungefähr
4 .Monaten durch einen sanfte»
Tod in die Ewigkeit abzurustl»

Um stille Theilnahme bitten
B . H. Wkegman« u . Fra«

nebst Kindern .
Die Beerdigung findet MM

woch, den 9 . Oktbr ., vom Trauet
Hause (Neuenderhof ) aus statt.

»ic

!»k

Der Gesammt -Auflage ^
liegender Nummer ist eine ExtE
läge der weltberühmten C - LÄscff

ies

Hausmittel beigefügt, welches
beiden Apotheken des Herrn
in Bant zu haben ist.

Nrdlckttom Druck und Berlag von LH . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. is .) Hier »» eins Beilage



i>rs WHklmhlwmll Tageblllltes
i

Sonntag, »ea 6 . Oktober 18SS

Vestellungen
-as „Wilhelmsh . Tageblatt " für das 4 . Quartal

D noch fortwährend entgegen genommen von den Kais,

swstalten, den Zeitungsträgern und der

Keschiistsstekke des „Wilhelmsh . Tagevl.«

Deutsches Deich .
Berlin , 3 . Okt . Der Kaiser nahm gestern Vormittag im

sie Rominten die Marinevorträge entgegen. Am Diens -
IMend erlegte der Kaiser auf der Pürsche einen sehr starken

Mahnender und einen noch stärkeren Zehnender .
I Berlin , 3 . Okt. Dem Empfange des Grafen Dönhoff-
Michstein und des Gutsbesitzers v. Seydel - Chelchen beim

in Rominten wird in hiesigen wohlinformirten Kreisen
größere Bedeutung zugemessen , als auch der Landwirth -

Mniinister von Hammerstein dieser Tage vom Kaiser ein¬
igen worden ist. Allem Anscheine nach hat man in diesen
wmzen das Symptom für eine kräftige Aktion der Regierung

A Gunsten der Landwirtschaft zu erblicken , die wahrscheinlich
i einer Vorlage an den preußischen Landtag zum Ausdruck

Mm Wird . Daß dabei trotzdem extrem - agrarische Wünsche
- Erfüllung finden werden, beweist der Charakter der oben
ihntm vom Kaiser empfangenen Persönlichkeiten . Jedenfalls

Me Aktion auf die persönliche Initiative des Kaisers zurück -
lchrm.

Bor einigen Tagen hat sich hier ein Verein verabschiedeter
stiere gebildet, der sich der Förderung der Wohlfahrt seiner

Mieder widmen will . Die Aufgaben , die sich dieser neue Ver¬
gessen Vorstand bereits zusammengetreten ist, gestellt hat ,
Ziemlich ausgedehnt und umfassen neben Einrichtung einer

sWenpenfionskasse die Unterstützung hilfsbedürftiger Mitglieder ,
s e für die Hinterbliebenen , Errichtung von Heimstätten

Mllemstehende Mitglieder sowie für Hinterbliebene von Mit -
Mni . Außerdem beabsichtigt man , der „Straßb . Post " zu-

e damit die Vermittlung und Vorbereitung zur Anstellung
Nvildienst, sowie die Einrichtung einer Vorschußkasse und
M kameradschaftlichen Verkehrs unter den Mitgliedern durch

Mng von Clubräumen zu verbinden . Der Verein erstreckt
ms inactive Offiziere des Landheeres und der Marine , die

juchne Rücksicht auf den von ihnen gewählten Wohnort bei-
ien können . Es liegt in den Aufgaben des neuen Vereins
Met , daß er nur dann eine segensreiche Wirkung entfalten

wenn ihm in erster Linie das Interesse der zunächst be-
iligten Kreise entgegengebracht wird . Die an der Spitze des

-mins stehenden älteren Offiziere , Generäle und Stabsoffiziere
>M von vornherein für die Lebensfähigkeit dieses Vereins ,

beizutreten gewiß für manchen penstonirten Offizier von
jeil sein wird . Der deutsche Offizierverein befaßt sich aller¬

es auch mit dem Nachweis von Stellen für verabschiedete
Miere, aber dies geschieht doch sozusagen nur im Nebengeschäft,
Hund es für den neuen Verein inactiver Offiziere eine seiner
Mehmsten Aufgaben bilden wird . Bei dem geringen Jahres¬
tag von 6 Mk . ist der Beitritt jedem ermöglicht, und wer
s den Verabschiedeten auch des Vereins nicht mehr unmittel -
a bedarf, sollte doch um des guten Zweckes willen ihm beitreten ,
s dürfte kaum einem Zweifel unterliegen , daß dem Verein

die Unterstützung der Militär - und Civilbehörden zu
k!l werden wird , die namentlich bei der Anstellung im Civil -
ch von Bedeutung ist. Aber auch private Körperschaften und
Helne Personen , die an durchaus zuverlässige Männer Stellungen

vergeben haben, können diesen Verein unterstützen und aus
B selbst Vortheil ziehen.

Betreffs der Mitwirkung von Geistlichen bei einer Feuer -
stttung hat der Kultusminister Dr . Bosse einen ablehnenden

gegeben . Demselben soll folgende Begründung beigefügt
sei kein Zweifel , daß die Feuerbestattung nicht im Ein -

Hg stehe mit dem durch mehr als tausend Jahre geheiligten
glichen Gebrauch der Beerdigung . Es könne nicht Aufgabe
k Kirche sein , „ diesen im christlichen Volksleben tief einge-
«zelten Brauch lockern oder durchbrechen zu helfen." Für
Mrbestattungen bestehen keine liturgischen Ordnungen . Durch
«Heiligung eines Geistlichen an einer solchen Feier würde der-

somit aus dem Rahmen der liturgischen Ordnung heraus -
Das Verbot des königl. Konsistoriums , in solchem Falle

A Talar anzulegen, sei somit völlig gerechtfertigt . Wie dadurch
Ansehen der Kirche geschädigt werde, oder weite Kreise kirch-
geflnnter Männer der Kirche entfremdet würden , sei in keiner

che einleuchtend. "
Eine Reihe kaufmännischer und gewerblicher Vereine der

isobinz Sachsen haben sich an den Oberprästdenten mit einer
E«gabe gewandt , die die Schaustellung von Maaren an Sonn -
Vn betrifft . Die betheiligten Minister haben den Oberpräsi -

beauftragt , eine neue Polizeiverordnung über die äußere
Uigung der Sonn - und Feiertage zu erlassen, und ihm einen
Uterentwurf zugestellt, der das Aushängen und Ausstellen von
mren regelmäßig nur bis zur Zeit des Hauptgottesdienstes
iMtet. Den Erlaß dieser Vorschrift wollen die Kaufleute der

vinz von sich abgewendet sehen , und zwar aus Gründen , de-
Gewicht sich nicht verkennen läßt . Das Verbot erhöht weder
sociale noch die religiöse Bedeutung der Sonntagsruhe und

!ch, wo es besteht , drückend empfunden . Es trifft überdies die
«neu Geschäftsleute härter als die Inhaber größerer Verkaufs -

Mlichkeiten .
! Wittenberg , 2 . Oktbr . Ueber die wegen Landesverraths
Mästeten Persönlichkeiten wird noch Folgendes berichtet : Am

Mnstag der vorigen Woche sollte in Magdeburg die Hochzeit
jMs Fräulein Richter mit dem Feldwebel Haase aus Saarlouis
^ tfmden, zu der auch zwei Einladungen nach Wittenberg , an
""

Buchbinder Trautmann , einen Freund des Feldwebels , und
. Wächter Lindemann , den Großvater des Haase, ergangen,
M bekamen die Geladenen wenige Tage vor der HochzeitNachricht,'

- aus derselben nichts werden könne . Und der Grund für
e ungeahnte Störung war , daß die Braut , welche gleichzeitig
ihrem Bräutigam , mit einem französischen Offizier und mit

Min Arbeiter der Grusonwerke Verhältnisse unterhielt , mit
« ui Offizier in Köln wegen Landesverrath verhaftet war . —
Ean nimmt an, daß die vielseitige und praktische Liebhaberin
M dem Angestellten der Grusonwerke die Zeichnungen , Geschoß -
Me usw ., die ihr französischer Galan brauchte, erhalten und
Mw überliefert hat . Jedenfalls soll das französische Geld , was
? dm Arbeiter gesehen worden ist, an der ganzen Sache zum
Mäther geworden sein . — War nun die Richter , übrigens ein
Menberger Kind, das sich mit seiner Mutter in Magdeburg
M dahin durch Damenschneiderei ernährt haben soll , einmal ver-
"Mt , st hex Verdacht nahe, daß auch die ihr nahestehenden

Personen Kenntniß von ihrem Treiben haben mußten . Und so
kam es, daß der Bräutigam , als er am Tage vor der Hochzeit
in Magdeburg ankam, nicht nur seine Braut in der Unter¬
suchungshaft fand , sondern daß er auch bei seinem Stiefvater ,
einem Boten bei der Fortifikation Magdeburg , gerade zu einer
von Kriminalbeamten ausgeführten Haussuchung kam, wobei er
selbst sich eine genaue Durchsuchung gefallen lassen mußte .
Doch haben beide Durchsuchungen lediglich das Resultat gehabt,
daß beide Männer in keinerlei Verbindung mit der Affaire
stehen .

Zwickau , 2 . Okt . In der gestrigen Generalversammlung
des evangelischen Bundes hielt, nach Verlesung einer Reihe von
Begrüßungen aus dem In - und Auslande , Militäroberpfarrer
Dr . Hermens - Magdeburg einen Vortrag über „Die gemeinsame
Gefahr der evangelischen Kirche und der deutschen Nationalität
in der Diaspora in den deutschen Grenzmarken ." In der ge¬
schlossenen Mitgliederversammlung sprach Professor Nippold -Jena
über „Die internationale Seite der päpstlichen Politik und die
Mittel zur Abwehr derselben."

München , 2 . Okt . Dem „Fall Stern " widmen die
„Münch . Neuest . Nachr ." einen längeren Artikel , der wie folgt
schließt : „Durch die Verwerfung des Gnadengesuches ist dem ein¬
fachen Rechtsbewußtsein des Volkes kein Grund gegeben worden,
an dem gerechten Laufe der Dinge zu zweifeln, denn durch eine
Begnadigung Sterns wäre unzweifelhaft der Anschein erweckt
worden , daß in unserem deutschen Vaterlande mit zweierlei Maß
gemessen wird . Das ist von Seiten des Erstrichters , wie von
Seiten dessen, der das letzte Wort in dieser Angelegenheit zu
sprechen hatte , wohlweislich in Betracht gezogen und der Spruch
demgemäß gefällt worden — ein gerechter Spruch , an dem
sich nicht drehen noch deuteln lassen wird, auch nicht seitens der
amerikanischen Diplomatie , von der, wie zum Schluffe noch
hervorgehoben werden muß, sogar Andeutungen über die Mög¬
lichkeit von Repressalien gefallen sein sollen ( ! I) . Die würdigste
Antwort hierauf war jetzt diejenige, die der Prinzregent in der
Verwerfung des Begnadigungsgesuches gegeben hat . Wenn Herr
Stern die Strafe nicht antriit , verfällt seine Kaution der königl.
bayerischen Staatskasse und der „Fall Thüngen - Stern " ist
damit endgiltig erledigt . Wie stets , so war auch hier einzig
maßgebend der Spruch : Fiat justitia !"

Stuttgart , 3 . Okt . Der Reichskanzler Fürst zu Hohen
lohe ist mit seinem Sohne , dem Prinzen Alexander , heute Mittag
12 '/, Uhr hier eingetroffen und wurde am Bahnhofe vom Minister¬
präsidenten v . Mittnacht und dem Preußischen Gesandten v . Holleben
empfangen und zum Gasthof geleitet.

Ausland .

Paris , 3 . Oktbr . Der Handelsminister Lebon hat der
Pariser Handelskammer mitgetheilt , der Vertrag wegen Legung
eines unterseeischen Kabels von Brest nach New - Jork sei unter¬
zeichnet . Dieses Kabel wird zu den Netzen der französischen
Leitung der Antillen gehören . Auch das Kabel zwischen Aden
und Sansibar , das so lange unterbrochen , sei ebenfalls wieder
hergestellt.

Brüssel , 3 . Okt . König Leopold hat sich vorgestern von
Paris nach Ostende begeben, um dort eine Nachkur zu nehmen.

Madrid , 3 . Okt . Vorgestern sollen sich 2200 Freiwillige
für das Operationseorps auf Cuba bei den militärischen Behörden
gemeldet haben .

Lissabon , 3 . Oktober . Der König ist nach Paris ab¬
gereist.

Konstantinopel , 3 . Oktbr . In letzter Nacht wurden
viele Hundert verhaftet . In die Patriarchatskirche zu Kumpkapu
waren hundert Familien geflüchtet. Der Großvezier forderte in
der Nacht den Patriarchen auf , die Räumung der Kirche zu ver¬
anlassen . Die armenischen Vorstädte am Marmarameer sind
wie ausgestorben . Ein großes Polizei - und Gendarmerieaufgebot
fand statt . Das Militär ist in den Kasernen konsignirt . Die
armenische Bevölkerung ist sehr aufgeregt . Bei den Unruhen am
30 . September wurde auch auf den Minister des Innern ge¬
schossen, derselbe aber nicht getroffen . Unter den Verwundeten
befindet sich auch ein Oberst . Viele Armenier waren mit Re¬
volvern und Messern bewaffnet , welche sie bei ihrer Verhaftung
gebrauchten.

M a r r « r.
—8 Cuxhaven , 4 . Okt . Korv .-Kapt . du Bois hat einen

45tägigen Urlaub angetreten . Die Geschäfte der Kommandantur
Cuxhaven hat der Ingenieur -Offizier vom Platz , Major Roes
übernommen .

— Kiel, 2 . Okt. Vizeadmiral Köster ist von Wilhelms¬
haven hier eingetroffen und hat seine Flagge als Chef des
Manövergeschwaders auf dem zur zweiten Division gehörenden
Panzerschiff „Baden " gesetzt.

— Berlin , 3 . Okt. S . M . SS . „ Kaiser " und „Irene"

sind am 30 . September in Nagasaki, „Prinzeß Wilhelm " am
2 . Oktober in Tschifu angekommen. Schulschiff „Moltke" ist
am 2 . Oktober in Dartmouth angekommeu und beabsichtigt am
7 . Oktober nach Cadiz in See zu gehen. Kreuzer „Sperber "

ist am 2 . Oktober in Klein-Popo eingetroffen und will am
5 . Oktober nach Kamerun gehen .

— Berlin , 3 . Okt. Dem Torp .-Ob .-Bts . -Mt . Wilhelm
Warncke von Kreuzer „Sperber " ist die Rettungsmedaille am
Bande verliehen.

— Paris , 3 . Okt. Die Maschinenprobe des Torpeda
jägers „Forban " in der Cherbourger Bucht ergab 31,2 Knoten (? ?),
eine bisher unerreichte Geschwindigkeit.

— Newyark , 1 . Okt . Der bei Cap San Antonio ge¬
strandete spanische Kreuzer „Christobal Colon " wird wahrscheinlich
total verloren sein . Wie jetzt bekannt wird , hatte der Kreuzer
ab Cap San Antonio sehr schweres Wetter zu bestehen / er
wollte schutzsuchend in den Golf von Guadiana einlaufen , wurde
aber auf Colorado Point zu getrieben und gerieth auf dem
Colorado Riff in einer gefährlichen Position auf Strand . Die
See lief sehr hoch, und da alle Abbringungsversuche erfolglos
blieben, sah sich der Kommandant heute Morgen genöthigt, das
Schiff zu verlassen . Alle an Bord befindlichen Offiziere und
Mannschaften wurden gerettet und erreichten im Laufe des
heutigen Tages Mantua, - nach Aussage der Schiffbrüchigen
soll die Strandung durch einen heftigen Chclon vrursacht
worden sein . Die Rebellen verbreiten Gerüchte , daß der

Kreuzer durch ihre Torpedos zum Sinken gebracht worden sei,
ebenso wie vor Kurzem der Kreuzer „Sanches Barcaitegui " /
in offiziellen Kreisen wird diese Meldung aber , gerade wie in
dem vorhergehenden Falle , als eine Erfindung der Rebellen

bezeichnet .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 4 . Okt . Dem Ober - Steuermann

Richard Zahrt der II - Matr .-Div . ist der erbetene Abschied
aus dem aktiven Marinedienste mit der gesetzlichen Pension
unter Verleihung der Anstellungsberechtigung und des Rechts
zum Weitertragen seiner bisherigen Uniform mit den für Ver¬
abschiedete vorgeschriebenen Abzeichen ertheilt .

8 Wilhelmshaven , 4 . Okt . Dem Obermeister Albert
Gnaß der II . Werftdiv . ist der erbetene Abschied aus dem akt.
Marinedicnste mit der gesetzlichen Pension unter Verleihung der
Anstellungslerechtigung und des Rechts zum Weitertragen
seiner bisherigen Uniform mit den für Verabschiedete vorge¬
schriebenen Abzeichen ertheilt .

8 Wilhelmshaven , 4 . Okt . Es wird daran erinnert ,
daß der Gottesdienst wie folgt stattfindet , in der Zeit vom
1 . Okt . bis 31 . März katholischer Gottesdienst 8 .30 Uhr ,
evangelischer Gottesdienst 10 Uhr, evangelischer Militär -Gottes¬
dienst 11 .30 Uhr .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Accum, 1 - Okt . In vergangener Woche wurden neben der

St . Johanni - Brauerei auf Brauereigründen Brunnenröhren in
die Erde geschlagen . In einer Tiefe von 19 Meter fand man
ein schönes klares Wasser . Einige Flaschen mit Brunnenwasser
wurden zum Zweck der Untersuchung nach Hannover gesandt.
Hoffentlich liefert die Untersuchung ein gutes Resultat . Die
Brauerei versendet von Jahr zu Jahr mehr Bier nach Wil¬
helmshaven und den umliegenden Ortschaften , an manchen Tagen
im letzten Sommer 80 bis 90 Hektoliter . Fast den ganzen
Sommer hindurch wurde an mehreren Wochentagen zweimal ge¬
braut . Da ist es wohl begreiflich , daß die vorhandenen Brunnen
nicht genügend Wasser für Brauereizwecke liefern . Nach Fertig¬
stellung des neuen Bohrbrunnens wird immer genügend Wasser
vorhanden sein .

Jever , 3 . Oktbr. Am Dienstag wird die Linienwagen-
Berbindung zwischen dem nördlichen Jeverlande und der Stadt

eröffnet . Der Fahrpreis beträgt 6 Pf . pro Kilometer, und wird
stets auf 5 oder 10 nach unten abgerundet . Z . B . wird der

Fahrpreis von Jever nach Horumersiel 1,20 Mk ., hin und zurück
2,20 Mk . betragen .

Altrich , 2 . Okt. Eine heute erschienene Extra-Ausgabe
des Amtsblatts der kgl. Regierung in Aurich bringt eine Be¬

kanntmachung des Regierungs -Präsidenten vom 1 . d . M ., wo¬

durch das Verbot der Einfuhr von Wiederkäuern und Schweinen
aus Dänemark , sowie die Bekanntmachung vom 1 . März 1893 ,
betr . die Einfuhr von Wiederkäuern und Schweinen - aus

Schweden aufgehoben worden sind .
Hannover , 3 . Okt. Das Schwurgericht verurtheilte den

Kellner Poplawski wegen Ermordung der Ehefrau Seegers zum
Tode . Am Hellen Mittag des 26 . Juli war in der belebten

Fernroderstraße die Ehefrau Seegers in ihrer Wohnung von
einem fremden Manne überfallen und ermordet worden / dann

hatte der Mörder noch die Leiche der Ermordeten in bestialischer
Weife geschändet , hatte die Wohnung nach Geld und Werthsachen
durchsucht und, als er diese nicht gefunden, einen Anzug ,

und

verschiedene andere Sachen geraubt . Als der That verdächtig
wurde von der Kriminalpolizei bald der Kellner Poplawski er¬
mittelt und am darauffolgenden Tage ergriffen . Der mehrmals
auch mit Zuchthaus vorbestrafte Verbrecher leugnete anfänglich,
mußte aber schließlich doch zu einem Geständniß sich bequemen.

Vermischtes
—* Schwerin , 1 . Okt . Die „Mecklenb. Ztg . " schreibt :

Seit einigen Tagen wohnte in einem hiesigen Hotel ein als

Torpedo -Ünterlieutenant nebst Gemahlin in die Fremdenliste ein¬

getragenes Liebespaar unter falschem Namen . Der junge Mann ,
welcher in der Marine aktiv dient, ist der Sohn eines Villen¬

besitzers in Zippendorf , der mit seiner Braut hierher gereist
war und gestern mit ihr nach Zippendorf ging. Es soll zwischen
Vater und Sohn ein Zerwürfnitz obgewaltet und letzterer gestern
den Vater mit einem geladenen Revolver bedroht haben . Der

Sohn ist darauf mit der Braut in das in der Nähe der Villa

belegene Gehölz gegangen . Man hat alsbald Schüsse fallen

hören, ist hinzugeeilt und hat das Mädchen mit einem Schuß in

der Brust allein aufgefunden . Das Mädchen soll behauptet
haben, daß es den Schuß selbst auf sich abgegeben, doch dürste
dies anzuzweifeln sein , da der Revolver nicht bei ihm, sondern
später bei dem von Zippendorfer Einwohnern festgenommenen
jungen Manne vorgefunden wurde . Das verwundete Mädchen
ist nach hier ins Marienhaus gebracht, wo es heute Morgen noch
am Leben war , während der junge Mann der Arsenalwache

übergeben wurde . _ _ _

Preis - Uäthsel .
Wie heißt das Dinq , das Wen'ge schätzen?
Doch ziert's des größten Kaisers Hand ;
Es ist gemacht , um zu verletzen ,
Am nächsten iffs dem Schwert verwandt.
Kein Blut vergießt's und macht doch tausend Wunden :
Niemand beraubt's und macht doch reich ;
Es hat den Erdkreis überwunden :
Es macht das Leben sanft imd gleich.

' Die größten Reiche hat 's gegründet,
Die allsten Städte hat's erbaut ;
Doch niemals hat es Krieg entzündet,
Und Heil dem Volk , das ihm vertraut !

Auflösung des Preis - Rälhsels in Nr . 22S :
Feuer st ein .

Es gingen 6 richtige Lösungen ein. Die Prämie erhielt Anna Eilers .

6kor1ol8 , Iwävn, LuMMKuru unS Luxklu
st Nk. 1 . 35 pvr N«t«r

äoxxsltbrsii usäscksi-tiA m äsu voiMZisoirstsn HuMt-iisu, vsr-

ssuäsn in sinMinsn Ustsrn portokrsi ins Laus

IüeIi-Vei8WlItMckM OettiiiLvr L (!» . , kr -Murt ü. A.
- - Unstsr-^.usumbi rungsirsnä krsnvo. —7-ü—

Die Rentabilität jeder maschinelle« Anlage
wird bedeutend erhöht durch Ausstellung etueS ökonomisch arbeitenden
BetriebsmotorS . Als sparsamste VetriebSmaschtuen stad die Locomobtlen
mit ausziehbaren Röhreukesseln von R. Wolf w Magde¬
burg-Buckau bekannt u . zu Tausenden tu alle« Zweigen der Industrie und
vandwtrthschast verbreitet. Geringer Brennmateitalverbrauch ,
.roß« LetstmigSsShtgkeit «. DaurrhasttgM sind die Hauptvorzüge dieser Ma-
chineu , vermöge derer sie nicht nur aus allen deutschenLocomobtl-Coucurrmz-n

stets den Sieg davougetragen haben, sondern auch aus zahlreiche » Aus¬
stellungen («. a. t» Chicago) mit den höchste» Preisen ausgezeichnet sind.



Bekanntmachung .
Da es selbst nach der bevorstehenden

Vergrößerung des umrinefiskalischen
Wasserwerks in Feldhausen — nament¬
lich auch im Falle des mobilen Zu¬
standes — nicht ausgeschlossen erscheint,
daß infolge vorzunehmender größerer
Reparaturen oder sonstiger Anlässe die
Rohrleitung zeitweilig abgesperrt wer¬
den und auf die am Orte vorhandenen
Chsternen zurückgegriffen werden muß,
so mache ich hierdurch bekannt, daß die
Hausbesitzer die auf Grund der Polizei -
Verordnung vom 8 . Februar 1887
angelegten Regenwasserbehälter (Cyster-nen) stets in einem solchen Zustande
zu halten haben , daß das darin ge¬
sammelte Wasser für Genußzweckedauernd geeignet bleibt.

Diesseits werden die Chsternen durch
periodische Revisionen auf ihre Brauch¬barkeit, insbesondere die Genießbarkeitdes Wassers hin geprüft und erforder¬
lichenfalls dieHausbcsitzerdurchZwangs -
maßregeln zur Herstellung der Anlagenin bestimmungsgemäßen Zustand ange¬
halten werden.

Wilhelmshaven , den 28 . Sept . 1895 .
Der HülfsbeamLe des Laud -
raths des Kreises Wittmund .

Regierungs -Asseffor
Dr . girr. Frhr . v . Lüdinghausen-Wolff.

Bekanntmachung .
Fahrbla «

des städtischen Dampfers „ Eckwarden"
zwischen

Wilhelmshaven » . Eckwarderhörne.Vom 16 . Sept . bis 14 . Okt . 1895 .
Von Wilhelmshaven7.25 10.Z0 Dorm., 2 .00 5 .50 Nachm.
Von Eckwarderhörne

8 .05 11 .10 Vorm ., 2 .40 6 . 30 Nachm.

OmnrLus - B erb indung
KLwarderhörne -Wordenham .Vom 16 . Sept . bis 14 . Okt . 1895 .Von Eckwarderh . 8 .00 Vm . 4 .00 Nm .

In Nordenham 11 . 15 „ 7 .00 „Von Nordenham 10 .50 „In Eckwarderh . 3 .20 Nm .
Wilhelmshaven , den 10 . Sept . 1695 .

Der Magistrat.
O e t k e n.

Bekanntmachung .
Alle Diejenigen, welche auf dem

Kirchhofe zu Heppens Grabstellen be¬
sitzen, werden hierdurch ergebenst davon
benachrichtigt, daß alle etwa vernach¬
lässigten Gräber bis zum 1 . Novbr .d . I . ordnungsmäßig in Stand gesetzt
sein müssen , widrigenfalls der Kirchen-
rarh nach Z 2 des Art . 7 des Ges.vom 16 . Dezember 1864 mit denselben
Verfahren wird .

Heppens, 14 . Septbr . 1895 .
Der Michcurat!).

Holtermann .

Sielsache.
Die Schaugräben im District Heppenssind bei Vermeidung von Brüche gegenden 15 . d . Mts . ordnungsmäßig auf¬

zuräumen .
Heppens, 4 . Oktober 1895 .

_ Ä « IHrldvrsZ , Sielgeschw.

Verkauf .
Im Aufträge der Rsrdrr Ge¬

nossenschaftsbank e. G . W. «.H . habe ich das von derselben aus der
Gatena '

fchen Masse erstandene zwei¬
stöckige

Nr. 63 in der kl . Osterstraße
Hieselbst

zum alsbaldigen Antritt zu verkaufen.
In dem fragl . vor wenigen Jahrenneuerbauten Hause wurde bislang eine

schwunghafte Bäckerei nebst Colonial -
waarenhandlung betrieben .

Die Lage desselben ist in Folge des
durch die Bahnhofsanlage und durchdie fortschreitende Bebauung des an¬
grenzenden Gebietes in hohem Maße
gesteigerten Verkehrs in der kleinen
Osterstraße , als die denkbar günstigstein hiesiger Stadt zu bezeichnen,- ein
Konkurrenzgeschäft befindet sich nicht inder Nähe , weshalb sich einem streb¬samen, tüchtigen Geschäftsmanns hierdie beste Gelegenheit zu einem ge¬sicherten Auskommen bietet.

Die Verkaufsbedingungen sind fürden Käufer in jeder Weise günstig
gestellt.

Kaufgeneigte ersuche ich baldmöglichst,mit mir in Verbindung zu treten .
Norden , den 25 . Septbr . 1895 .

Der Oberfeuerwerker H . Weigelt
wünscht sein Bismarckstraße Nr . 24
hier belogenes

UM" Haus - WA
durch mich unter der Hand zu ver¬
kaufen . Bedingungen äußerst günstig,-
geringe Anzahlung .

Reflectanten wollen baldigst mit mir
in Verbindung treten .

Loommr , Notar .

ZUmr noch z« omichen
zwei komfortable , bisher stets
vo « Offizierfamüie « bewohnte

Wohnungen,
Preis 80V bezw . 10SS Mark .

Wr . l - r -
rEAS «'

,
Peterftratzs 88 .

Zu vermiethen
2 3räumige Etagerr -Wohnrmge «
zum 1 . November .

8t . N . Okirsir , Bant a . Markt .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Verl . Gökerstr . 20, oben.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Woh -
MMg von 6 Räumen mit Wasser¬
leitung und Zubehör .

D . Lübbers , Marktstr . 8.

Hin junger Wann
kann gutes Logis erhalten .

Verl . Gökerstr . 12s .

Zu vermiethen
eine gut möbk . Stabe an einen
jungen anständigen Mann .

Friederikenstr . 4, p . r .

Zu vermiethen
auf sofort eine Herrschaft ! . I . Gtage « -
Wohrmng » bestehend aus 4 Zimmern ,1 Küche mit Speisekammer nebstBalkon , Mädchenkammer und Keller,Wallstraße 24a .

Börsenstraße .

Berliner Hof.
Hübsch möblirte Zimmer mit

und ohne Pension sind preismäßig zuhaben .

Zu vermiethen
eine 5räumige Etogeuwohmmg ,Bismarck - u . Gökerstr .-Eckc. Näheres

Bismarckstraße 23 .
Eine schöne 5räumige Etage auf

sofort oder später an ruhige Bewohner
zu vermiethen.

Bismarckstraße 20, Parkecke.

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . d . I . eine Wshrmufl ,
auch als Laden passend, zu ea . 320 M .

I . G . Gshrels .

Zu vermiethen
Umstände halber eine 5räumige I .
Etagenwohvrmg mit Balkon undallen Bequemlichkeiten zum 1 . Fcbr .,Börsenstr . 37 . Zu erfr . daselbst, Part .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . oder später ein großerLabe « von 70 ffft-Mtr . Größe , eben¬
so großen Kellerräumen und vier
Wohnräumen , ferner noch eine vicr-
räumige EtagSttwohrmug mit ab¬
geschlossenem Korridor .

n LünLss ,Bant , neue Wilhelmshav . Str . 21 .
J «r Aufträgeekaufenzu ver

ein sehr schöner Jagdhund , sowieein 2räderiger Handwagen .
H . B . Ogmeyer , Schaar .

Gklegeuheilskauf!
Schöne starke Fässer znur Em -
machen , Wasser - ,wd Trank »
fSfser billigst .

Schulstraße 7 , parterre .

tev Hell
erh . Jeder schnell überallhin .
Fordere per Postk. Stellen -

Auswahsi Courier , Berlin , Westend 4.

Gefunden
ein Portemonnaie mit Inhalt .Abzuholen Sielstraße 2.

l - rskig ' s
rst das beste, Packet L 10 Pf . bei

Illel ». L. vwmi » »n .

Korff
'

s Kaiseröl
WA

"
unexplodiebar .

Anerkannt bestes und sicherstes Petroleum.
Nälleres rkurcli Prospecks mul MM .

Echt zu beziehen durch :
IL. MZsnor ,

WW. WttinrichtW
Umzugs halber für 30 Mk . zu ver¬
kaufen. Zu besichtigen Adalbertstr . 3,eine Treppe links, Morgens von 8 bis
9 Uhr .

Gesucht
sofort oder 15 . Oktbr . ein ordentliches
Dienstmädchen . Bismarckstr . 18d .

Gesucht
auf sofort ein möbl . Zimmer mit
Kabinet . Offerten unter LL . an die
Exped . d . Bl . erb.

Gesucht
auf sofort ein Kellner .

Gastwirth

Gesucht
ein Laufbursche im Alter von
14 bis 16 Jahren gegen hohen Lohn.

Gökerstr . 15.

Dienftmädchen
per sofort gesucht .

Vtld . Seklttter .

Gesucht
aus sofort zwei Gchnhmacher -
gesellen .

0 Königstraße .

IkU!W8 MMm
sucht Stellung im Privathause per
sofort oder 1 . November . NäheresBant , Nordftr . 18 bei HnnHi .

Empfehle mich als geübte

Schneiderin
in und außer dem Hause.

C . Tfade « .
neue Wilhelmshavenerstr . 43, I .

Verloren
am Sonntag im Kaisersaal ein Por¬
temonnaie von Seehundfell . Gegen
Belohnung abzugeben

Mühlenstr . 25, p . r ., KoPPerhörn .

Gutlaufen
ein schwarz-bunter Bulle . Wieder¬
bringer oder Auskunftgeber erhälteine Belohnung .

M . Morifse , Börsenstr . 7.

Alters « ZvMis
Mgtzesir

. Äsnnem
ß VÄL LlsÜL27 .L.HÜ. vrsviüSQSQSScLrM 8
ß äts» Or . AiMsr Ldsr

I Z'rsis mitsr Gouvsrt !
EKr 1 Llartc in. VriÄMlurLsn. '

Hä.U.Li'6. Dvväl - öcsunsckvstzl!

Hatte Gelegenheit, einen Posten
extra schwerer

f
zu Hauskleidern passend , unter Preis
zu kaufen und gebe solche mit geringem
Nutzen wieder ab.

ü 8ÄMsrting,
MEN str . AL»

. Lsrlin L. in»!.
'

LSWNlek.

LwLLÜmöstsllsw Vllbslmsbavsn
bst j"

H. fthmklil,
VIsinsrvLstrriWS.

? Apl)S »
'Oi

Wegen Umzug
werden Sonnabend , Sonntag und

Montag

DMks-ReßmmMlel
sowie ein Posten

K

verschleudert»
66Skg Alim ,

kLAsoklnsn- ingsnsöur-Lodliss^ orstMsIsisr-Sohuss
elsrarotsLknIsodesprskMum .

Reinwoll . krimpffreien

Hemdenflanell ,
Rockflanell «
karrirten Vsye,
fcckze AmHkvde.
Nxmchmde «. Kose«,

sowie alle sonstigen

Anterziehzenge
für Damen , Herren u . Kinder in be¬
kannter guter Waare äußerst billig .

H.. LoLvartivK,
Mmenstrsste SL .

Uachllülftstmukm
in sämmtlichen Fächern des Ghmnasial -
unterrichts können sofort ertheilt werden.

Offerten unter D . I, . 76 postlagernd
Wilhelmshaven erbeten.

Schölle
JadelbkWl Kskirffk!»

L Ctr » S Mk ».

bsiW NÜ MM
L Ctr. A,SS

empfiehlt

Grenzstkaste.m Fernsprecher 78 . m

kizl. ii. fmz. Unterricht
siir Mer

findet vom 15 . d . Mts . ab jeden
Dienstag und Donnerstag von 8— 10
Uhr Abends im Park Hause statt .

Große Ketten 1Z M
(Oberbett,Unterbett, iwetKisssn ) m . gerrinigte »neue « Federn bei Gustav Lustig . Berlin 8 »Prinr -nstr. 46 . Preisliste tost -nsrei.< Viele Auerkennui -gsfFireibeu .

Antrrrich
im LvLGZrirGA , u.

ertheilt
I ». VioLL ,

Verl. Roonstr. 6.

neu, ein- u . zwei-
- - thürig , seuer- u.

diebessicher gar ., spottbillig zu verkaufen.
Ssill llsrtsrilisilli ttctit ., Nähmaschinenfabrik,

Magdeburg .

Ohm Emmens!
Lognttes ,nur ans Wein gebrannt ,zu civilen Preisen .

M»
Königsstratze S«.

'
kiuf - üleliskisgs vlll!

lZsi'g!
von

Königtlraße 47 .
Lagerbier von Th . Fetköter , Jedxx
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm. Bch I HBerlin ). » ü
Selterwasser , Wrausetimonade l

vorzüglichem Geschmack.
iiskrsf

.
kos l

a . Harz .

bestes jetzt existirendes Licht, empsHI
zu -nachstehendem Preis :

1 kompl. Apparat kostet 8,R>
1 „ Bedachung m. Schützer 2,R >
1 Opalkugel tzis !
1 Jena -Cylinder vstgi1 guter gewöhnlicher Cylinder V,A>
1 Glimmereylinder VI1 Ersatzglühkörper l,U
6. Klsivti , RechanM)

Roonstratze LS.
R»iÄ!- um! ttÄNW

halten bei Bedarf bestens empföhle«!
L '

KGZ L UUM .

Kinderwagen ,
Kiuderbettstelle»,
Uildcrbadcwanlien.

»Bavhkörbe ,
Loxhletapparate ,
Nachtlampe«,
Warmstafche»,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

SLvLsvH
so KUogr. s Mk»,

sowie

Kager- a. Stmstns
empfiehlt ,
Gerh. Popkell , Kopverhörii.
»» ^ erschlossen Vers, das 6 . u . 7 . Buch
M Moses gegen Einsendung d . Betrages
Avon 4 Mk . 50 Pf . oder NachnahmeA K . Müller, Oldenburg,LangestrK

RnuvL
von Okfen beseitigt nachweislich
dauernd , Reparstnren und alle in j
mein Fach schlagenden Arbeiten be¬
sorge schnell und billig .

Börsenstr . 24 .

ZköStts Lekrsettl
ist das sinzigS Mittel jeden !
Stiefel weich und wüfftrdicht I
zu machen. Dosen von 10 Pf . an .
Allein echt bei

8. Kuheck, Schuhlager .

in vorzüglicher Qualität empf. L Paau
(3 Stück ) 40 Pf .

Llläv . ISllSSSL

. m MK - mrk Ziälulcuch ,werden auf das Geschmackvollste UM
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdrackeret des Tageblattes .

Id. 8ZR>
Krs « priWeAstrafte L-

Cij>am»-Aze«t ,ks»B
vo» sehr keiftrmgsfähigerFabrik
(Preislage Mark »8 88)
Offerte« tüchtiger Vertreter,
welche bei der beffere« Ku«^
schaft gut eingeführt , ««^
Chiffre « . F . 88 a« « ullov
» o«8v, Mavttheim, erbete«.



von 10 Pfg . an.
- // 20 „

gM 1»x«tvu . 20 ,, ,,
in den schönste» und nenssten
Mustern. Musterkart, überallhinfranko
NobeNÄSr Ltsxlsr in Lüneburg

Kaufe zu jeder Zeit neue und ge»
tragene

Klsiltuligsetüoks
in und außer dem Hause .

«Sr L- Lz °ZL 8 »
n- u . Verkauf -, Pfand - u . Leihgeschäft

Grevzstr . 8 « .

WbeiM Schklum !
Pnppsn und Ghriftbanmschmuck ,

ÜMMsmi uiiÄ Kibtssrhs-sttllig!.
Neuheiten in 10 u . 50 Pf .-Artikeln
Preisliste 225 nur für Wiederverkauf ,
srlvär. ktü» TSLmM1«r in Nürnberg

Empfehle feine Daber 'sche

Nerkartoffelu und
b«» WM (letztere erst nächste Woche
Äreffend) zu den billigsten Tages¬
preisen .

1 8 . Lgdsris.
Jeden Mittwoch und Sonnatend

dm 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
Minern Bahnlager am Metzerweg

prima AußkoHken,
KCentner 90 Pfg.

MH/A MA/A / 6 - r .

Küllsüs 81 pl>mpsgspllö
Z ollsriron Agrantirt lsdlsrkrsi :
8 3 ? !>!.

*) ssiünnis III 43/4 ,
«stt -
«stt '
«stt -
«stt -
«Stil -

^ 3 kli! iitims
3 ffh . ertrs

s 3 ? fll . killötgstli
Ä3 ?tll . lliili M
o 3 ktll . hüll Wo

rii L
ru 8 Vs
r« ? ' /4
rii 8V2
rii 111

g«s , ksllm ^ iii'r , «sein « unh ^
hlmilggtiig Z

Kotitz null ttarunvolls H
^ Ustsrn 2U bMKstsrr illagss- Z

prsissn ^
S'll NkLzzrs«. L v « , Z

«ÜKIllMM I. Ulllt. D
^ ttsArünäst 1876 .

"
I Vs» 38 «Stil sii ftSlivli -VsMlillt

8

Halte mein großes Lager von
Waschbaljeu ,
Eimern ,
Badewanne »,
Waschmaschinen ,
Zeugrolle »,

« e alle Arten Böttcherwaaren
pbilligen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
sagenden Arbeiten werden schnell u.

g ausgeführt.

Böttchermeister ,
Werstr . 6, an der Bismarckstraße .
Hölzerne Abort - Tonnen , sowie

Mfstrenkübe ! empfehle zu sehr
«Mgen Preisen. D . O .

^ 6 lll - 60 Kü 86
Narks : Hdsrt Luollllolr:.

-p VkpZgmit ; ig; l! l!li ui8p.
kllllLS L VSÜSL

KM tili 175 reiche Parthien sende
» uell« zur Auswahl. Offerten
Journal Berlin-Charlottenburg 2 .

MIltiz U »iie 8« d«M«t !
l „MeTv « s°^.

.
-

.
-

TS " « -
. . . .

m ptem. lssstkM«. s > brich ptiir 81 ps.
H ». SÄ88 -

Ssi -
gsr

'
s

Qsrmsnis

Lodert Ser«» ,
kösiLSvk I. lkd.

Oscso

kiivllsrlLgö bsi ll. llammoi-s, pvterstr . 85 .

Gardim -
Krßk

abgepaßt und meterweise , sowie einige aus -
rangirte Muster vorjähriger Saison sollen

bis M«ß»i, st« 8. Mstr
zu jedem Preise ausverkauft werden.

SsbMsr ? oxkö » ,
Gökerstraße 15 .

„Msbsor "
,

vorm . Itrokl , KsrKsr K L « . , Berlin.
Vertretung für Wilhelmshaven und Umgegend :

6 . bsikioks , KSRNtims 8.
! Ein compl. Apparat (Glühlichtstrumpf, Brenner, Cylinder ) incl.

Montage . . Mk. 6.00.
jEin Glühlichtstrumpf . . 1.75,

sowie alle Ersatztheile billigst.

Erhielt neue Sendung
in

WM 2 - s : » mm "L
Kragen -, Cravatten -, Manschetten -« äste» re . ,
Tischlänfer , Kiffen , Zeitnngshatter , Decken,

Schürzen
und viele andere Artikel zur Stickerei eingerichtet, sowie sämmtliches

Stickwaterial empfiehlt

Frau Ö. HsnssotiSl
Vretsriastratzr 81 .

und gebe dieselben äußerst billig ab.

VislmavckstN .

>Alters - u. Kinderversorgung
! ewähren Leibrenten - und Kapital-Versicherungen bei der
Preußisch ul Renten -Verficherungs- Anstalt in Berlin 41.

! Die seit 1838 unter desoaderex ItsütsNttfjicht bestehende Anstalt
>zahlt z . B . 50jährigen 6^ op , 60jährigen 9 70jährigen 1Z2/Z "/g tüente .
Dividendenberechügung . Vermögen 89 Millionen Mark.

! Prospekte und nähere Auskuft bei : Herrn d ^ter VN» Neusen ,
! beeid . Dispacheur in Emden , Herrn Johann G . WiemrM » in Leer,
Herrn Cnxl A . Heusr in Norden , Neuerweg 203 , Herrn Hiurich
HSMAkLS in Wilhelmshaven, Königstraße 11 .

SM

I » ungv UsSs
! LrLvtvr -^ LsG, Kuss , llnötsrlok (? ol > gonum ) l«t äs» vorriigllobsts llsusmitisl dgi allsn Lr-

kranüungsn risr l.uktv/sgtz . Vls8S8 In ssinsn Vsplcramscslt ölnrlg äasisüsnös llraui gsäsiüt nur in
sinrslnsn vislrlotön kusslsnäs , wo 68 eins llöüs bi8 ru 1 Mots ? srnsiolli , nroüt ru vsrwsokiseln jmit rlsm kn osutsvkilsnä Willi wLvkssnäsn kinöisrkob . Vor ästlsr ün Ln/ü -'ö-'s.- 'Lrt- I

wslokier lksn llsi'm In sioki Vörmuiüst, vsrlLngs nncl bkrsits 3!6Ü Ü6N̂ ds^tcl !
clis868 llräutörtkisss , wöleüsi' oobt in psokstsnäl dsi Di ' rLSlMsiÄerrrairn, ^ IsbQrr - ^

s a . isrkiältlioki ist . Krookursn mitärriliotisn ^ 6u886ruiigsn uns ^ ttssisi ' Zrai18 . j

hlgnisn « L c« . , Sseli « II. kisMet s . I« . .
: Oisisok mit UrckknKÄ unä

Mr , ist tllatsäotilicll unvsrAsiak -
? iu illrsn VirLunZW Zsgsn slls
MtnvrölniAkoitöQ null ^ uosokläAs,
s 'do 2ur sofortigen LorstsIInng

sumwstvsiokon , 2»itsn , dlon-
V6I886N Haut - null Ooslellts-

^ s . Vorr . 60 ktz . pro 8tüok bol
_ I . Nlai»88vi ».

Pfandleih- Geschäft
von

«!. !i. k̂ Ullrin m Aanß
Roonstr . vis-L-vi« der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
MM , Betten , Teppichen, Uhren,ld - n. Silversachen, neue« untz
Eigenen Kleidungsstücke « und
l"ustigen Gegenständen aller Art.

Hvllellsusstffllung.
Reiche Auswahl fertig garnirter

Damen- u. Rmderhute,
ReWIe. Stzklhw , Skü> k«tllk- ,
Stzikm . Schleift» , Spltzeülrrsse« .

sowie alle Neuheiten der Saison .

NGUWvlLSZ
Vietsrinstvnb « 81 .

Vas psaud- ü . LripV
verbunden mit

An - « . « erkanf -GeschSst

Koiclkns Akünillk Ickünvkon unck l.übselc >895
^vsräsü wir von äsr Krwa

s. NWWM . U « i« bwp
alo alisinig eonosssionlrtom I 'abrikg.Qtsn

aagsksitigt .
K« 8«I»Ltr !t . Voppvlxsvvst « .

ttntsrsolliobt gsrippt nimint üsinsn Lob^ siss aut , änsssrs

ÜI26Q vis null gsllsn bsiin ^VasobW uiollt sin . Xsins Impräg -
niiung änrob LünsÜiods Mttsl . tt^issonsokattliolls ü.bÜLnäInoA
nbsr I)r . IboMslIs 's ttntsrllsiäor in allsn LnollllaiullungSL null
bsnn Vsrlsgsr klnZo Stsirnw , Lsrlln .

^1 . ^ 6 ^ , Wükölmskavsn.

Akvtsch -Nn-W Kußt8»»,S'Fsllekit.
Ziehung am 30 . u . 31 . Oktober 1895 .

3110 65000 M.
Ke» v 18 ÜÜO , 8888 , 3088 ,

2880 ° s. , .
«k / ' -ß M » (11 Stück für 10 WL .) Liste u . Porto 30 Pf . I
» OAlst 51 I HG» empfiehlt und versendet auch gegen Postnach-
KOVfl « ^ Adß .» Pas General-Debit:

Kob . Id . Lodröäor m I .übock .
Wiederverkäufer gegen Rabatt gesucht .

von -?-on

11 .

WUk Müelmsü . Ar . 22 ,
empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten,
Uhren, Schmuck, Gold - u . Silbersachen rc.

diätetisches Nährmittel ersten Ranges,
besser als Hafer-Cacao , ärztlich em¬
pfohlen, in Dosen ä 50 Pfg . und
1,00 Mk . bei

Mob . l-ekmsmi ,
Bismarckftr. 15.

8 . kllsto L 8okn , Namburg ,
smpüslllt illrs »« 8 tt « 8t « ,, Zkatsrlnlloir stvrzxv8t«1 ttv »

6ls8öp-, 8okisivs-
, lGsnnig- sie. Kitte.

krsl «« NLtt N « 8tor Lr« » « « .



('
»!« » ÜLIlt

Heute Sonntag :

Anfang 5 Uhr.
Es ladet freundlichste ein

I! » . kiMliiis .

Erklärung N
In den verschiedenen öffentlichen

Volks-Versammlungen, in denen die
Bäckerfragen verhandelt worden sind,
hat man auch meine Firma auf
mancherlei Weise zu verdächtigen ge¬
sucht . Ich erkläre daher öffentlich ,
daß ich mein Geschäft stets auf reeller
Grundlage geführt habe und weiter
führen werde, auch meinen Gesellen
einen auskömmlichen Lohn zahle und
gesunde Schlafräume liefere . Mich
mit Partei - und sonstigen politischen
Sachen zu befassen, habe ich weder
Zeit noch Lust. Die den Forderungen
der Gesellen gegebene Unterschrift
nehme ich hiermit zurück.

8 . lllurieliL,
Bäckermeister ,

Müllerstraste .

VonUnIlv
Heute Sonntag :

WilMllslk .

Gntree LO Pfg . , wofür Getränke .
Hierzu ladet freundlichst ein

Varl Iiippvrt

Schutzerchof Kaut.
Heute Sonntag :

Kr» ße Ganz - Musik
Gutree SO Pf ., wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ei«

r »r . VsaoLLs « .

z

; IIU Vmll D Mmmir «U MMM W ,
/ veranstaltet am ^

! < » , V . » » « > 8 Sktldr «I . ck . ^
> eine ^

r

U«A md FchzeschSst
verbunden mit

Wir An- und Rückkauf -HU
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln, Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren,Gold- sund Silbersachen, Schuh- und

Stiefelwaaren rc . re.

. ,1 ordrr « ,
Tonndeich Nr. 6, Ecke der Schulstraße.

Tämmtlitbe

AM zn KmktGegt:
Binden,
Verbandwatten ,
Gummiwaareu ,
Jrrigatenre,
GumMinuterlageu

empfiehlt

üivk . i.eKMLNN ,
Drogenhandlung,

_ BiSmarckstratze .

MWMer
unter vollkommenem Luftabschluß
mit Kohleufäuredruck u ueueste «
Giskühlapparate » abgezogen ,
offerire frei Haus in ' /z 1. Flaschen.
40 Fl . Helles Tafellagerbier M . 3,—

// ,/ // 1,50

Afürsteubrä« nach
^

Münchener Art „ 3,
Mrsteubrä » „ i,50
1 . Nr ' nolklt

Telephon Nr . 9 und 55 .

tu «l«ii> uursrvn 8a »1 ckvs V«tvl8 «au»
„ Suutvr 8vl »lÜ88vI " ,

verbmiien mit großem Volksfest.
Entree zur Ausstellung ä Person 30 Pf . Eröffnet am Sonntag ,

den 6 . Oktober , von Mittags 2 bis 9 Uhr Abends , am 7 . und 8 .
von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr. Am 9 . Oktober

große Derl'oosung.
Loose L 30 Pf . find in sämmtlichen Wirtschaften zu haben .

Zum zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein
üesill M Meoeliülr unil Kotliigklruokl ksnt.

20
12 I
33 ,

16 ,
v

Kinder¬
wagen

MMgo im
" "

-Vemn
für 18SäISS («aisersaa».

Mittwoch , den 9 . Oktober . Recitator G . Gern fr , Gera .
Thema : Die Pieeolomini von Schiller , I . Aufzug ,
IV. Auftritt , ferner ernste und heitere Schöpfungen
moderner Dichter.

2 . Mittwoch , den 13 . November, vr . Georg Waltemath ,
Hamburg. Thema : Die Fische der deutschen Meere
und die Hochseefischerei , eine Frage der Volks -
Wohlfahrt.

Mittwoch , den 11 . Dezember . Pros . Vr . Bulthaupt , Bremen.
Thema : Händel u . Bach mit Erläuterung am Flügel .

Mittwoch , den 15 . Januar . Pros . Müller , am Polytechnikum
Hannover . Thema : Bon Hannover nach den Gold -
gesilden Australiens . (Reiseskizze ).

5 . Mittwoch , den 26 . Februar . Gustav Amberg , Berlin .
Thema : Die elektrische Kraft betrachtet als Wellen¬
bewegung in strahlenförmiger Ausbreitung (Experi¬
mente des Prof. H. Hertz) .

6. Mittwoch , den ? März. Pros . Otttken , Gießen . Thema :
Moltke und Napoleon III . 1866 —70 .

^ .eiiüerrrnZseu kleiden vorkekalbvn .
Mitglieder unseres Vereins und deren engere Hausfamilie haben

freien Zutritt. Nichtmitglieder zahlen im Abonnement für sämmtliche
Vorträge : für eine Person 6 Mk. , Familienbillet für 2 Personen
9 Mk. , desgleichen 3—5 Personen 12 Mk. Kassenpreis für eine
Person 1,50 Mk.

Beitrittserklärung nimmt der Vorstand entgegen. — Ballotage
findet nicht statt. — Jährlicher Beitrag 6 Mk. , Eintrittsgeld 1,50 Mk.

grüßte» und billigstes Lager
Wilhelmshaven- bei m .

8 . v . ä . keirsn .
8p,;visl »rrck i lkvrlti »,

llron «n8tru88 «vk . MvZfvl ^ Ar . I , i
bsilt 8^xb1U« rvaä Uruures -

^Vvl88llN88 uuä llnnl -
kruukll n. lunpMllr . bvvSllrt .
Uvllroäe , bsi krisobou llällsL io
3 bis 4 1 »T«u ; vvrailvt « nnä
rerLvvik . Mllv sbsvL in svtir
kursvr 2 «i1. kirn v. 12 ,6—7 ; (»nvll8oiurt » x8). ^nsvSrt .
Mil slvted . Lrtoixv brivü . null

VLVi'

Mültlmgarien , KüpplMm.
Wittrne D. Winter.

Heute Sonntag :

Großer öffentlGall
^ 4 Ulirr .

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige.

0 Nl8lIlOt ..Irrp - klolii " .
Heute Sonntag :

KNt « « 0 » vIivr 8 » U
Hierzu ladet ergebenst ein

„Viktoriahalle " Neuestraste.
Heute Sonntag :

^ Llrl2 ^ rärl2oti6Li .
ladet freundlichst ein

I . I . Janffen wrve .

( Vorm . s Wvöskv . )

Heute Sonntag :

Lwnei ' ößentliekek ös »
mit neu besetztem Orchester .

Hierzu ladet freundlichst ein

öukg liokeinollem

Sei

ltolr- u . IlIvtsIl-8Srgs,
sow Leichenbekleid -Gegenstkude
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Wehn Ww .

Knaöen - Anzüge
für jedes Alter paffend, in hervorragend schöner
Auswahl, kauft man äußerst preiswerth -ei

Siegnrnnd Ost junior ,
Marktstratze 2» .

Wilhelmshaven .

>

— stark besetztem Orchester.
Entree 30 Pfennig, wofür Getränke.

» . Lorlsnm .

« üstiliLssr » st - ^8
Heute Sonntag

Großes Familien-Krünzlhev
Anfang 5 Uhr «

Es ladet ganz ergebenst ein
it >. Nmenstraßt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 1«0
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